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Moskaus Jagd auf Ausländer
Unter den Opfern über 200 Reichsdeutsche

Moskau , 13 . August .

In den letzten Wochen hat eine neue , offenbar plan¬

mäßig durchgeführte Verhaftungswelle eingesetzt , von der
eine große Zahl in der Sowjetunion wohnhafter fremder

Staatsangehöriger erfaßt worden ist . Bei den deut

schen Reichsangehörigen handelt es sich meist

um Spezialisten , Handwerker , Fachleute und dergleichen .
Von ihnen wurden durch die GPU . in Moskau 14 , in

Leningrad 9 , in Kiew 3 , in Nowo Sibirsk 5 , in Tiflis 2 ,
in Harlow 25 verhaftet .

Mit diesen neuen Verhaftungen erhöht sich die Zahl der

in der Sowjetunion gefangenen Reichsdeutschen auf rund
200 , wobei leider Grund zu der Annahme besteht , daß die

Gesamtzahl der verhafteten Reichsdeutschen die bekannt¬
gegebenen Fälle noch weit übertrifft .

Was die zahlreichen bereits im Herbst vorigen Jahres

in Moskau , Leningrad und anderen Orten verhafteten

Reichsdeutschen betrifft , so befinden sie sich, abgesehen von
fünfzehn Ausgewiesenen , nunmehr schon neun Monate

hinter Gefängnismauern , angeblich in „Untersuchungs¬
haft " , ohne daß auch nur in einem einzigen . Fall von den

Sowjetbehörden die Besuchserlaubnis für ihre Angehöri¬
gen oder Vertreter deutscher amtlicher Stellen erteilt wor¬

den wäre .
Die neuen zahlreichen Verhaftungen in der Sowjet¬

union lebender Reichsdeutscher , die bezeichnenderweise an
den verschiedenen Orten fast gleichzeitig vorgenommen
wurden , zeigen , daß es sich um eine systematische Aktion
handelt . Die große Mehrzahl der Opfer wird rein sche¬
matisch in Bausch und Bogen als spionageverdächtig
bezeichnet .

Angesichts dieser ernsten Sachlage hat die deutsche Bot¬
schaft in Moskau von neuem die nachdrücklichsten Borstel
lungen bei der Sowjetregierung erhoben .

otz. Die Verhaftungen ausländischer Staatsangehöriger
verschiedenster Nationalität in der Sowjetunion , die sich in

den letzten Tagen gehäuft haben , fügen ein neues Glied
an die seit Bestehen des roten Regimes nicht abreißende

Kette unerhörter Herausforderungen des Bolschewismus
gegenüber der übrigen Welt . Diese neuerlichen , ohne stich¬
haltige Gründe unter Bruch von Völkerrecht und inter¬

nationalen Gepflogenheiten vor sich gehenden Willkür¬

Maßnahmen der Sowjetunion gegen ausländische Staats¬
angehörige werden bei allen , nicht durch „ Volksfront " -

Sympathien in ihrem politischen Weitblick gehinderten Na¬
tionen zweifellos auf offene Empörung und ein¬
deutige Verurteilung stoßen . Dennoch fönnen
diese ungeheuerlichen Maßnahmen der Sowjetmachthaber
angesichts des seit Monaten von der Sowjetpresse geführ¬
ten ungehemmten und wüst -ausfälligen Feldzuges gegen
die in der Sowjetunion lebenden ausländischen Staats¬
angehörigen kaum überraschen . Seit langem haben maß¬
gebende Blätter der Sowjetunion , darunter auch Organe ,

die dem Außenkommissariat nahestehen , in zahlreichen
Veröffentlichungen sich fortgesetzt bemüht , die Bevölkerung
der Sowjetunion gegen alle ausländischen Staatsangehöri¬
gen aufzuheben . Große Sowjetblätter haben nicht nur die

in Sowjetrußland lebenden Ausländer verdächtigt , als
Spione , Saboteure , Anstifter von Anschlägen , Morden ,

Bränden usw . im Dienst der Gegenrevolution " zu stehen ,

sondern auch in sehr bedenklicher Weise diplomatische und

fonsularische Vertretungen auswärtiger Mächte als Mit¬
telpunkte und Zufluchtstätten sowjetfeindlicher Spione an¬
gegriffen .

Die Veröffentlichungen der „Iswestija ", der Leningra¬
der „ Prawda " , der „ Komsomolskaja Prawda " , des „ Jour¬

nal de Moscou " , der in deutscher Sprache erscheinenden

Zentralzeitung " usw. haben in unsachlichster , weder durch
Tatt noch politische Rücksicht beeinflußter , unverantwort¬

licher Weise die in Sowjetrußland befindlichen Ausländer
verleumdet . Jeder Gutgläubige oder bewußt Kritiklose
mußte aus diesen hezerischen Ausfällen gegen die Aus¬
länder den Eindruck gewinnen , daß es in der Sowjetunion
von Tausenden ausländischer Spione wim¬

melt , und alle in der Sowjetunion ansässigen Ausländer
von den kapitalistischen Staaten nur zu dem Zweck aus¬

geschickt wurden , um das „ sozialistische Aufbauwerk " durch

raffinierte und skrupellose Sabotage zu stören und mit

Hilfe eines lückenlosen Spionagenezes den feindlichen
Heeren den Weg zur Vernichtung der „ Sowjetheimat des

Proletariats " zu öffnen .

Man könnte über diese zum großen Teil widersinnigen ,

an billige Schundliteratur erinnernden Spionen -Geschich¬

ten hinwegsehen , wenn nicht diese Behauptungen fortgesetzt

in Blättern erschienen wären , die als amtlich gelten , und

wenn die Schreiber dieser Hetzartikel gegen die Ausländer
nicht zum Teil maßgebliche Sowjetfunktionäre wären .

Außerdem zeigen die offenen Verdächtigungen diploma¬
tischer Vertretungen fremder Mächte , daß diese mit seltener

Brutalität vorgetragenen Angriffe gegen die Ausländer
nicht nur übliche Entgleisungen der Sowjetpresse waren ,
sondern den Zweck einer bewußten Herausforderung ver¬
folgten .

Zahlreiche Beispiele ließen sich aus der letzten Zeit an¬
führen , aus denen sich zweifelfrei ergibt , in welch sfrupel¬
loser Weise das russische Volf gegen die wenigen Auslän¬
der , die heute noch in der Sowjetunion leben oder ge¬

schäftlich zu leben gezwungen sind , aufgehetzt werden soll .

Die brüste Verweigerung des Aufenthalts auf sowjetrussi¬
schem Boden gegenüber amerikanischen Reisenden hat erst

vor kurzem noch gezeigt , wie tief anscheinend schon der

Ausländerhaß in der Sowjetunion dank dieser unverant¬
wortlichen Verleumdungen geschürt worden ist .

Offensichtlich bezwecken die Sowjetmachthaber durch
diesen Hetzfeldzug durch Ausweisungen und Berhaftungen
lästige Zeugen der Stalinschen Miß - und Gewaltherrschaft
zu beseitigen . Gleichzeitig soll durch diese Agitation das

russische Bolt über die wahren Gründe des wirtschaftlichen
Verfalls hinweggetäuscht werden . Schließlich hofft man
wohl auch noch , die Erinnerungen an den legten
Stalinschen Massenmord , dem ein Dritel der

roten Generalität zum Opfer fiel , durch die Jagd auf die
Ausländer aus dem Bewußtsein des russischen Volkes zu
verdrängen .

Man fragt sich , wie es um die Stärke eines Regimes

bestellt sein muß , das nach zwanzigjähriger Herrschaft noch
in allen Winkeln seines Reiches von „ Saboteuren " , „ Di¬
versanten “ , „ Spionen " , „ Konterrevolutionären " ,", " Trotz¬
fisten “ , „ Bucharinisten " und sonstigen zahllosen , ,Staats¬
feinden " bedroht ist und diesen die Schuld an allen Ka¬

tastrophen und Fehlschlägen zuschieben muß .

Jahrgang 1937

Nordice H3 . marschiert
Bremen , 13 . August .

otz . 13 . - 15 . August 1937 : An diesen drei Tagen

gehört Bremen der Jugend . Aus allen Städten und Dör¬
fern des Nordsee - Gebietes sammelt sich die Hitler -Jugend
zum zweiten Großappell in ihrer Aufmarschstadt . Wenn

heute morgen um acht Uhr auf dem Alten Rathaus die

Fahne der Jugend Adolf Hitlers gehißt wird , beginnt
eine Leistungsschau der nordwestdeutschen Jugend , wie sie

die Hansestadt noch nie erlebt hat . 90 000 Jungen und

30 000 Mädel legen an den drei Tagen des zweiten

Gebietsaufmarsches und der vierten Kampfspiele der

Nordsee -HI . Zeugnis ab von ihrer weltanschaulichen und

förperlichen Ausrichtung , die sie in vierjähriger Aufbau¬

arbeit erhalten haben . In verpflichtender Feierstunde

vor des Deutschendem Jugendführer
Reichs , den Gauleitern und der Alten Garde der Gaue

Weser / Ems und Ost - Hannover geloben sie aufs neue dem

Führer ihre treue Einsatzbereitschaft , als junge und starke
Front des deutschen Volkes tatkräftig mitzuwirken an sei¬

nem Werk . Mit dem Treuebekenntnis gibt die Jugend
ihr Herz . Sie fennt feine hemmenden Bedenken : In un

erschütterlichem Glauben blickt sie zum Führer auf und
mit der Liebe der Jugend besitzt Adolf Hitler die Gefolg =
schaft des ganzen Volkes .

Der Großappell der Nordsee -H3 . ist in diesem Jahre
der einzige Gebietsaufmarsch , den die Hitler -Jugend durch¬
führt . Diese Tatsache gibt dem Bremer Jugendtreffen eine
Bedeutung , die über die Grenzen Nordwestdeutschlands
für das ganze Reich maßgebend ist . Der zweite Gebiets¬
aufmarsch der Jugend unserer Heimat ist die richtungwei¬
sende Kundgebung der HI ., auf der Reichsjugendführer
Baldur von Schirach zur gesamten Jugend Deutschlands
sprechen wird . Nach dem organisatorischen Ausbau der
H3 . in den letzten vier Jahren , der sie zu der größten und
einheitlichsten Jugendorganisation der Welt werden ließ ,
beginnt nun ein neuer Abschnitt ihrer Arbeit .

Die Organisation der Hitler -Jugend , der heute jeder deut¬
sche Junge und jedes deutsche Mädel angehört , hat vom
Führer die hohe Aufgabe erhalten , die weltanschauliche
und förperliche Erziehung und Ertüchtigung der Jugend
im nationalsozialistischen Geiste in die Hand zu nehmen .
Auf diesem Wege hat sie bereits Wesentliches geleistet .
Aber noch steht sie mitten in der Arbeit , und vieles muß

SA . erzieht ganze Kerle
Luke zum Beginn der Reichswettkämpfe

( R . ) , Berlin , 13 . August .

otz . Neben den zahllosen Fahnen , Wimpeln und Girlanden¬
ketten , mit denen sich Berlin für seine Jubiläumsfeier festlich

schmückte , prägt die braune Uniform der SA . dem Gesicht der
Reichshauptstadt seine Züge auf : heute beginnt der Reichs =

wettkampf der SA . , der auf den olympischen Kampfstätten
ausgetragen wird . Am Donnerstagabend bereits fand am
Grabe Horst Wessels eine Feierst unde statt , auf

der Stabschef Luze gemeinsam mit den Gruppenführern und
den Amtschefs der Obersten SA . - Führung einen Kranz für die

Blutopfer der nationalsozialistischen Revolution niederlegte .
Eine unübersehbare Menschenmenge hatte sich auf den an den

eingefunden , um dieNicolai -Friedhof grenzenden Straßen
SA . - Standarte „ Feldherrnhalle " bei ihrem Marsch vom Fried¬
hof zum Ehrenmal zu begleiten , wo nochmals eine Kranz¬
niederlegung zu Ehren der Helden des Weltkrieges vorge¬
nommen wurde . Gegen 21 Uhr begab sich der Stabschef mit
den Männern seiner Begleitung zum Pariser Plaz am Bran¬
denburger Tor , um dort den Vorbeimarsch der Wachstandarte
abzunehmen . Tausende von Menschen standen Kopf an Kopf
auf der Straße Unter den Linden , auf dem Pariser Plaz und

jenseits des Brandenburger Tores auf dem Hindenburgplak ,
als die 1200 Mann der SA . zackig an ihrem Stabschef vorbei¬
defilierten .

Zum bevorstehenden Beginn der Reichswettkämpfe der SA .
hielt am Donnerstagabend

Stabschef Luge

über die deutschen Rundfunksender eine Ansprache , in der er

die große Aufgabe der körperlichen Erziehung in der SA .

darlegte . Stabschef Luze führte u . a . aus :

Die Reichswettkämpfe , die die SA . in der Zeit vom 13. bis

15. August d . I . in Berlin durchführt , sind in ihrer Art und

Form etwas Neues und Erstmaliges . Sie sind nicht von heute

auf morgen entstanden , sondern stellen das Ergebnis monate¬
langer pflichtbewußter und harter Arbeit dar , die

nach dem alten Grundsatz der Sturmabteilungen freiwillig
und uneigennügig geleistet wurde .

Als der Führer die SA . mit der Durchführung der natio¬

nalsozialistischen Kampfspiele in Nürnberg beauftragte , da

empfanden wir SA .- Männer es als eine Selbstverständlichkeit ,

daß gerade die SA . auf dem wichtigen Gebiet der törperlichen
Erziehung eine große Aufgabe gestellt erhielt , die des Ein¬

satzes der Besten wert ist . Ueberrascht von diesem Auftrag
konnten nur diejenigen sein , die sich bislang wenig oder gar

nicht mit dem Standartwerk der Bewegung „ Mein Kampf " be¬

schäftigt haben . Dort hat der Führer seine Forderung an die

SA . eindeutig festgelegt , als er sagte : Erhaltung des
deutschen Volkes und seiner Wehrkraft durch
weltanschauliche Erziehung und körperliche
Ertüchtigung ist unerläßlich ."

Die Reichswettkämpfe der SA . in Berlin sind aus der Idee
einer neuen weltanschaulichen Erziehung unseres gesamten Vol¬
fes geboren . Nach dem Willen des Führers schickt sich die SA .
heute an , ihr Bekenntnis zum Wehrgeist , zum Wehrwillen und
zur Erhaltung der Wehrhaftigkeit und der Wehrkraft in die
Tat umzusetzen . Sie will zeigen , daß aber nicht allein der
Geist , der Glaube maßgebend ist , sondern daß hinzukommen
muß die Stählung des Körpers . Ein starter Geist , ein
tiefer Glaube und ein stahlharter Körper , das

ist es , was den echten deutschen Mann ausmacht . Es ist heute

nicht mehr notwendig , im deutschen Volk den Willen und die

Begeisterung für die Wehrhaftmachung zu wecken. Das taten
die Männer der Sturmabteilungen schon in rauchigen Ver¬

sammlungssälen in einer Zeit , da die Begriffe Deutschland und

Vaterland verpönt waren und Betätigung und Einsah als ein

Verbrechen erschienen . Aber es ist notwendig , diesen Willen

zur Wehrhaftmachung zu erhalten und zu vertiefen .

Die gewaltige Einheit starke Seele , gesunder Geist , ge =

stählter Körper zu formen , ist die Aufgabe der national¬

sozialistischen Schulung und Erziehung . Darum ist die Erzie =

hung des Menschen über den Körper hinaus ein Bestandteil

des nationalsozialistischen Erziehungssystems überhaupt .

Unsere Zeiten erfordern ganze Kerle , die tatbereiten

Mut mit fämpferischem Geist verbinden . Das sind die Voraus¬

setzungen , die jeder in sich tragen muß , wenn er den Anforde =

rungen von heute gerecht werden will . Hier gibt es kein „ ich
fann nicht " . Der harte Wille ist alles . Es ist selbstverständ =

lich, daß der Gemeinschaftskampf einen besonderen Platz im
Sport der SA . einnimmt . Es soll ja gerade erreicht werden ,
daß jeder sich als Glied der Gemeinschaft fühlt und sein Han
deln nur von dem einen Gedanken beseelt , nicht allein für sich ,
sondern für alle zu wirken .

In dieser Art der förperlichen Ertüchtigung kommt der
ureigenste Grundsah der SA . zum Ausdruck : Wir arbeiten an
uns , um der Gemeinschaft zu dienen . Nicht die ein¬
zelne Spigenleistung ist dabei das Wesentlichste , sondern die
Gemeinschaftsleistung .

Wenn heute der junge deutsche Mann seine Militärdienst¬
zeit erledigt hat , so ist damit der Dienst , den Volk und Vater¬
land verlangen , noch lange nicht erfüllt . Jetzt beginnt die Ar¬
beit der Sturmabteilungen . Sie formt den jungen Menschen
weiter .



Dat Herenhuus / Joh Diets
otz . An eene van de Deepen , dei dör de olle Stadt lopen ,

liggt en lättjet eenstodig Huus . Dat hett sien Jahren wall up
de Rügge , man ' t is noch fics in sien Ingewanten un fann
noth lang dar stahn . Up de Fensterbanken stahn Blaumen :
Granjums , Fuchsias , Rausen . Wenn de eene utbleiht hett ,
fangt de anner weer an , un so bleiht dat de heele Jahr hendör .
Ut de Tune , dei dar naast dat Huus liggt , hangen de Taden
van de Bomen up dat Water , un wenn de Tied tummt , war
de Flöörboom bleibt un de Hagedoorn , dann draggt wall de
Wind de Rööt over ' t Water na de Brügge , un elk dei dar
over löppt , nimmt en Nöse vull mit un freit sück . So gaud
rudt dat .

Ban de Strate ut löppt en Steenpadd na dat Huus hen .
Man dat geiht geen eene geern over , overhoopt neet , wenn ' t
düfter word . De Nabersfrauen raupen hör lättje Rinner tau¬
rügge , wenn se bi ' t Poordje , dei vör ' t Steenpadd is , ant
spolen sünd , un de Loopjungse , dei Waren in dat Huus bren¬
gen mutten , löppt de Rolle over ' t Läwen , wenn se de olle
Frau sehn , dei dar wohnt .

Du Mimte - Moe gellt bi de Lüü in de Strate as Here . Gene
van hör boverste Tanner is hör ja sok ut de Mund wussen , un
dei raaft hör over de Unnerlippe , hör Gefichte is vull van
Follen , ' n bunt Umschlagedaut hett se um de Schullers slaan ,
un up hör Kopp draggt se ' n witte Nachttappe . De Lüü feggen ,
dat se twaad sehn tann ; se weet vörut , dat eene starmen mutt ,
un wenn se de lüttje Rinner antidt , dann worin se trant . Se
sall schuld daran wejen , wenn de Deeren trant worrn . Wurtel¬
buur Tamme fien Peerd hett lant in Giefdoom leger , un de
Beerdedokter hett dat Deer neet helpen funnt . Tamme weef
dat wiß , dat Mimte - Möe eenes Daags dat Peerd , as dat bi ' t
Huus vör de Wagen stunn , mit hör Hand straten un mat darbi
seggt hett . Giet disse Tied hett dat Deer neet mehr recht freten
wullt un is wegfüdelt . Darum gungen de Nabers hör alle geern
ut de Padd .

Bloot eene , de Schuster Hannes Luftig , is neet bange rör
ofle Mimte -Möe . Lustig heefe he , ja , un so as sten Name dat
seggt , is he dat oof : noit is he grammiterg , alltied maakt he ' n
lachend Gesichte , un för elf un een hett he ' n fründlik Woord .
Dat harr he van sien Vader , dei vör Jahren wied nan unnern
weg ut Süddüütstand as Sandwattsburg in de olle Stadt
tomen un dar hangen blewen was . De Rinner stahn daagsover
wall an sien Fenster , wenn he achter sien Glasfugel tau arbei¬
Den fitt . Un se raupen dann „ Lustig " , un he maaft dann
' n Güchelspill , un de Kinner willn füd haast slapp lachen . Man
he maaft nids anners , alltied datsülwige , un dar de Kinner
dat tau lankwielig is , gahn se gaue weg , un de Schuster hett
Frede , Süh , Schuster Lustig is geene van de Dummen , he weet
mit elt flat tau worrn un geiht darum mit de befte Büät .

Se is arm ; man darut maakt he süd nids . Dat hett he sof
vant geen Frömde , sien Vader hett oof nids hatt un in fien heel
Lawen dot tatt nids brocht . Man ' s morgens frauh , wenn he
ut ' t Bedde stappt was , hett he sien Grappen maalt , dat Geeste ,
fien Frau , süd neet vör hum bargen funn un jüd faler ver¬
grellt anftellde un ' t doch neet was un wieder nids sa as : „ Da
malle Fänt !" Un an sien Jung hett he eenmal seggt : . . Dat will
' d' dir lagen , Hannes , mußt dir nich untertriegen lassen ; denn
biste immer obendruff ! "

Schuster Lustig läwt för süd allenne , en Frau heit he fuck
noch neet anfchafft . Se weet wall eene Grietje Pauls , dei bi
en Latentoper deent , hatr he för fien Lawen geern as Frau
in ften Suus . Man dat geiht ja neet ; he hett fau minn Bott ,
bloot een Vertreden , un is köfen , Slaapkamer un Warkitä
taugliet . Se mutt erst ' n beter Tied ofwachten , war he mehr
verdeent . So fann he hör bloot tauniden un anlahen , wenn
ſe an sien Fensters vörbigeibt . Man en gestdag is dat for hum,
wenn se bi hum fummt un Schauh brengt . Dann maakt he sien
Beste Grappen , dat dat junge Wicht neet tau ' t Lachen herut¬
funtmt un taulegt , wenn je weggeiht , dann bestellt he noch ' n
Rumpelment an hör Brügen . Man darbi luurt he hör an , as
wenn he Schrid vör hör Antwoord hett , un he freit füd as ' it
Knüütje , wenn se seggt : „, 3d hebb ja heel geen Brügen !" Un
an südse Dagen dröömt he mit open Ogen un malt süd ut , wau
he mit Grietje lämen will , wenn se erst fien Frau is .

Nee , Schuster Lustig is neet bange bör olle Mimfe -Möe . He
18mt neet an Heren , Spaut un all so ' n Düwelstraam . Mimfe
Möe brengt hum ook hör Schauh , wenn je fört sünd , un dann
maaft he ook mit dat old Minste fien Grappen , un over hot
follig Gesichte löppt dann en Lachen , un se maakt darbi de
Mund wied open , dat de eene lange Tanne in de Höchte flüggt .

Die Nacht

auf Braahe
Roman von Werner E. Hing

Alle Rechte vorbehalten bei Sorn -Verlag , Berlin W. 35 .

17 )

„ Sert von Holgersen = = "
" Bitte ? "

(Rachdrud verboten )

Ich hätte Sie gerne einmal unter vier Augen gesprochen ,
das heißt , nicht unter vier Augen , sondern am liebsten zu¬

sammen mit Ihrer Frau Gemahlin ! Ich bin davon überzeugt ,
daz Sie beide mir am ehesten Anhaltspunkte geben könnten !

Ein unruhiges Blinzeln war in Destens Augen . „Und
warum lann das nicht in Gesellschaft der anderen geschehen ! "

Larsens ausweichendes Achselzuden war seine ganze Ant¬
wort :

Gut Deften niete . Wenn Sie es durchaus wollen . - "
Dann wendete er sich zögernd an seine Gäste : „ Der Herr Pro¬
feffor wünscht ein paar ungestörte Worte mit mit zu wechſeln!

Wenn Sie so liebenswürdig sein würden und inzwischen im
Speljejaal warten ? - Sigrid , du bleibst vielleicht auch hier ? "

Shweigend sentte die Frau ihr blondes Haupt .

VII

jenen
Leise und dabei regelmäßig , wie die Pendelschläge einer

Uhr , hörte man die langsamen Schritte des Professors durch die
betlemmende Stille , die jetzt in der Halle herrschte . Die Ver
wandlung , die die vergangene Stunde in seinem ganzen Wesen
bewirkt hatte , war auffällig . Seine ursprüngliche Befangen¬
heit war wie eine überflüssige Maste von ihm abgefallen . Eine
zielbewußte Entschlossenheit war an ihre Stelle getreten , eine
Entschlossenheit , die mit seinem ursprünglichen Verhalten in zu
gtoßem Widerspruch stand , als daß sie Deffen und Sigrid hätte
entgehen fönnen . Und diese Entschlossenheit war es auch , die
jent jedem seiner Worte eine besondere Bedeutung zu geben
schien .

Ein Verbrechen , ein Mord ist begangen worden . Die
Pflicht eines jeden einzigen von uns ist es , die Sache nach der
Wahrheit mit seinen ganzen Kräften zu unterstützen !
hoffe , daß , das auch Ihre Ansicht ist !"

Ich

Sein fragender Blid glitt von Oesten zu Sigrid . Und
währens Desten zögernd seine Zustimmung nidte , blidte Sigrid
reglos in ihrer feilnahmslosen Starrheit .

Gut nahm Larsen wieder das Wort , der das nicht be¬
ment zu haben schien , dann möchte ich , gnädige Frau , die
Stage nochmals wiederholen , die ich vorhin bereits an Sie rich¬

Ban Ft .

Wenn he avends de Schauh flat hett , dann brengt he se na olle
Mimte - Möe hen , un hen un weet , wenn de Tied darna is ,
fummt he dann mit en Blaumenstruuß in de Sand taurügge ,
un dei steiht dann dagenlank up sien Tafel un maaft de heele
Kamer Dull Rööt .

De Wiewen in de Strate stefen alltied de Koppen tausamen ,
wenn se dat sehn , un se löwen , dat olle Mimte - Möe de Schuster
behert hett , un Tamme , de Wurtelbuur , hett eenmal tegen de
Schuster seggt : „ Wau magst du wall mit de Here tau dauhn
hebben ! Denk an mien Peerd !" Man de Schuster hett datover

lacht . Se deiht mi nids , Tamme ! Id hebb Bid an mi , mell
mi anfaat , bliwt sitten !" Wenn he weer up sten Schusterbud
sitt , lacht he erst recht over de dumme Minsten . Nee , olle
Mimte - Möe is geen Here . Se hett 'n gaud Hart , dat weet he ,

deiht geen eene wat twaads un draggt de Minsten dat neet

na , dat se hör ut de Wegg gahn . Se is dusendmal beter as Tamme
sien Naatje , dei de Düwel in de Panse hett un de heele Dag
ant schellen is .

Go is Schuster Lustig de eenzige , dei mit olle Mimfe - Möe
spredt un hör neet as Here antidt ! He is ook de eenzige in de
Naberstup , dei na hör hengeiht , as se frant is . He haalt de

Dotter un helpt , war he fann . He is in sien Läwen geen Kart¬
gahner west , as Tamme dat is un sien Naatje un mennige
anner in de Strate ; man he meet , wat gaud un slecht is un
dat een minste de anner bistahn mutt . He is ook de eenzige
van de Nabers , dei achter de Dodewagen anlöppt , as olle
Mimte - Möe na ' t Karkhoff brocht word un dei hör een Hand
vull Erde in ' t Grafft nasmitt . För de annern was se ja bloot
de olle Here , dei nu bi de Kwade is •

De olle Here is dood , un dat Sezenhus steiht leeg . „ Dar
tredt geen eene in !" seggen de Wiewen in de Strate tegente
nanner . „, Dar geiht Mimte -Möe fefer ' s nachts noch umme ! "
seggt Tamme , de Wurtelbuur . Man stilltens geiht he ra de
Utmiener hen , dat he för hum dat Suus töfft . Se hett dat wall
erst neet wullt , man Naatje , sien Frau , hett hum darhen
drewen un tegen hum seggt : „ Well dood is , lett dat Kiefen ,
dar bruufst neet mehr bange vor wesen ! Wi tönen ' t Suus
gaud brufen , in wi friegen ' t nu för ' n Ei un Appel !" Ge
harr dat all lant up abfterfeert .

, ,Dat was ' n Suus för mi un Grietje ! " dentt Schuster
Lustig . Dat m' oot so arm is !" seggt he dann tegen süd sülst
un is for ' t erste Mal wat grammiterg un haut vergrefft ' n

Bleven

( Free na ' t Engelse )

Was een Sommerdag und de Gee was fruus
van een Brise , as lachte een kind .

Seilflar lagg een Schipp för grote Fahrt ,
un et bo ' sien Seils de weete Wind .

Kwam et oit ) terügg ? Noit ) twam et terügg ,
un war et bleef , dat is neet bekannt .

Wall hopten de Harten , och , Jahr um Jahr ,

man noit funn et terügg to Land .

1) je ; nie . Berend de Vries .

Tengelfe in ' n Sade van de Schauh , dei he nedd unner de

Sannen hett . Man futt darup hett he ' t oof weer vergeten .

Schuster Luftig fitt eenes Daags nedd bi fien Middageten ,
as de Breefdrager in sien Warfstä tummt un hum ' n Breef
brengt . De Schuster lidt de Breef an , as wenn det heel neet

för hum wesen kann . Well full hum oof schriewen ! He dreiht
de Breef hen un her , fict hum van pöörn un van achtern an

un függt för ' t erste ' n grote Giegel ut Lad un word witt as ' n
Dode , as he gewahr word , dat de Breef van ' t Gerichte fummt .

Un fien Hannen fangen an tau trillern , as he dann lesen
deiht , dat olle Mimte - Möe hum hör Huus vermaakt hett mit
all wat drin is un hum noch van Harten datför dankt , dat he

so gaud tegen hör west is .
De Schuster weet in de erste Ogenblid neet , wat hum over¬

tomen is ; he löwt , dat he neet techt bi Künne is . Man dann
springt he van sien Schusterbud up en seggt , wat ins filen
Bader hum raden hett : Sannes , laß dir nich unterfriegen ,
dann biste immer obendruff ! "

He is oof gaue weet bowen up fomen , un he tniebelt jüd ,
as de Lüü in de Strate gewahr wortn , dat Mimfe - Möe hum
hör Huus vermaakt hett un he darin treden will . De Wiewen
heben de Hannen tauhope slaan , un reepen : Nu word de
Schuster unglüdelf ! " Man Naatje sa an hör Mann Tamme ,
de Wurtelbuur : „ Nu löw id haast , dat de Schuster de ollé
Mimte - Möe behert hett !"

Schuster Luftig is in ' t Sezenhuns truden , man neet
allenne . Grietje Pauls hett neet „ Nee " seggt , as he hör fragt
hett , of se sien Frau wortn woull .

50000 Volt gegen eine Perle
Wo der Smaragd seine Farbe wechselt

In Leiden (Holland ) wurde foeben ein Inter¬
nationales Institut für Edelsteinfotschung gegrün¬
det , dessen Sachverständigenkollegium auch der be¬
tannteste deutsche Juwelenforscher , Professor Dr .
Schloßmacher - Königsberg , angehört .

Ueber einer Tüte des Mineralogischen Institutes Königs
betg flammt ein totes Leuchtschild auf : Achtung - Röntgen¬
aufnahme !" Womit gesagt ist , daß der bekannteste deutsche Fach¬
mann für Edelsteinforschung , Professor Dr . Schloßmacher ,
augenblidlich nicht zu sprechen ist. Echt oder unecht heißt für
ihn wieder einmal die Frage , und diesmal ist es eine kleine ,
unscheinbare Perle , die in der Dunkeltammer einer peinlichen
Befragung durch den Röntgenstrahl unterzogen wird . 50 000
Volt muß die Hochspannungsanlage liefern , um das zarte Ju¬
wel zu durchleuchten. Nach einer Stunde ist das Röntgenbild
entwidelt , der Gelehrte hält es prüfend in den Händen . Also
doch falsch " , sagt er dann , indem er auf ein Biered mit einem
diden Kern in der Mitte zeigt , wäre die Perle echt, müßte sie
auf dem Röntgenfilm ein flares Sechseck zeigen . "

Ein Gutachten Professor Dr . Schloßmachers spricht ein ge¬
wichtiges Wort in der Fachwelt der Juweliere , denn seine jahr¬
zehntelangen Forschungen auf dem Gebiete der Edelſteinfunde
und sein erbitterter Kampf gegen die immer wieder versuchten
Täuschungen haben seinen Namen längst bekannt gemacht . Edel¬
steinhändler aus allen Ländern sind oft bei ihm zu Gast , um
fich Rat und Silfe zu holen , unter seinem Vorsiz hat die
Internationale Sachverständigen Kommission für Edelsteine ge¬
heime Regeln und Normen herausgegeben , die heute Fälschun¬
gen fast unmöglich machen .

tete und die ich ihrer Bedeutung wegen noch einmal erörtern
muß ! 1 Wer von den jekt im Schloß befindlichen Personen
konnte sich den Schlüssel zur Bibliothekstür verschaffen ? "

Unter seinem forschenden Blick , dem sie sich nicht zu entzie¬
hen vermochte , richtete fich Sigrid zögernd auf . Unendlich hilfe
los war die Bewegung mit der sie die schmalen , weißen Hände
faltete .

Ich fann Ihnen nur die gleiche Antwort geben wie vorhin ,
Herr Professor ! Der Schlüssel befand sich in dem Schränk
chen , und von diesem Aufbewahrungsort wußten nut mein
Mann und ich !"

Und anscheinend doch auch Ihr Diener Sven - ? " warf
Larsen fragend ein .

Sigrid nidte zögernd .
„Gewiß , der natürlich auch ! - Aber ich sehe keine Bere

bindung ich meine , der alte Sven schaltet doch selbstver
ständlich aus der Reihe der des Motdes Verdächtigen aus ! "

„ Selbstverständlich ist gar nichts , gnädige Frau !" wehrte
der Professor ernst ab , „ Warum sollte der alte Sven der Tat
weniger verdächtig fein als jeder andere von uns ? "

Weil mein Gott , er hatte doch bestimmt feinen Grund
filt diese entsetzliche Tat !"

Einen Augenblick lang schwieg Larsen . Dann plöglich neigte
er sich vor und fragte eindringlich Für Sie aber ich
meine , für Sie und Ihre Gäste , besteht vielleicht so ein Grund
für diese Tat ? "

Ein jähes Erschreden glitt über die Züge der Frau . , ,Das

He in ängstlicher Abwehr hervor.
das will ich damit natürlich nicht gesagt haben = stieß

Nachbentlich wiegte Larsen den Kopf und blidte dann for :
fchend zu Deften hinüber .

99, Es wird schon so sein , wie meine Frau es sagte , Herr Pro¬
feffor !" meinte Herr van Holgersen - „ Ich kann mir nicht
vorstellen , daß irgendein anderer von dem Aufbewahrungsort
des Schlüssels gewußt haben sollte !"

noch
5mich nehme an , daß der Schlüsselschrant außer Ihnen

bekannt und zugänglich sein wird !"
Darin irren Sie sich , Hert Professor ! Es handelt sich

nämlich bei diesem Schrank um ein in der Holzbekleidung der
Wand unauffällig angebrachtes Fach , von dessen Existenz außer
meiner Frau , mir und Sven niemand etwas wissen fonnte !"

Und auch Sie sind der Meinung , daß Ihr Diener aus
der Reihe der Verdächtigen ausschalten muß ?"

Desten nidte furz . „ Ich kann nur bestätigen , was Ihnen
meine Frau foeben sagte , Serr Professor .

Larsens Augen wanderten zwischen Sigrid und Desten hin
und her , während er langsam und jedes Wort betonend _fort¬
fuhr : „ Sie sind sich auch klar darüber , welche Deutung Ihren
Worten unter diesen Umständen zu geben ist ? "

Unruhig hob Desten den Kopf : „ Ich wüßte nicht - "
„ Das bedeutet nämlich fo viel , Herr dan Holgersen , daß ent¬

weder Sie oder Ihre Frau Gemahlin den Mord an Perquist
begangen haben ! "

Lähmendes Schweigen folgte seinen Worten . Eine hilflose
Handbewegung war alles , was Sigrid als Entgegnung hatte .

Deutschlands bekanntester Edelsteinforscher

Freilich , die Arbeit wird dem deutschen Forscher nicht leicht
gemacht . Seitdem der synthetische Schmud mit den Natura
steinen in starten Wettbewerb getreten ist , und die Herstellung
von fünstlichen Edelsteinen so vervollkommnet werden tonnte ,
daß oft die gewiegtesten Juweliere einer Täuschung zum Opfer
fallen , heißt es für ihn doppelt sorsichtig zu sein , benn bie
Gefahren der Verwechslung find unendlich groß . Selbst die
beste Lupe und das teuerste Mittostop versagt manchmal , aber
mit Hilfe der modernsten Untersuchungsmethoden , det Spets
tralanalyse , der Mikroskopie und der Röntgenstrahlen , gelingt
es doch immer wieder , die oftmals recht geringen Unterschiede
zwischen synthetischen und naturechten Juwelen festzustellen .

-

In den meisten Fällen werden unscheinbare trumme Ans

suchung vorliegenden Schmudsteinen zum Berräter . Besonderes
wachsstreifen oder winzige Luftbläschen in den zur Unters

Kopfzerbrechen machte den Juwelenforschern der erste fünstlich

hetgestellte Smaragd , der vor wenigen Jahren als Neuhelt auf
dem Markt erschienen ist . Alle bisherigen Untersuchungs¬
methoden scheiterten an dem glizernden , grünen Stein , der sich
alle Eigenschaften eines Natursteines anmaßte . Endlich die
Quarzlampe brachte es an den Tag ! Sehen wit ſelbſt einmal :
In einer der vielen Dunkeltammern des Königsberger Insti¬
tuts liegen friedlich nebeneinander zwei Smaragde unter einer
Quatzlampe . Kaum flammt diese auf , beginnt der eine Stein
bis ins Innerste hinein langsam tot zu werden , so tot fast wie
ein Rubin , während es dem anderen , dem Naturstein , gar nicht
einfällt , fein funkelndes Grün zu verändern . Rasch ist also hier
der Spruch zwischen Echt und Unecht gefällt .

Desten sprang erregt aus seinem Geffet , auf . 3h hoffe ,
Herr Professor Larsen , daß es Ihnen mit dem , was Sie da
soeben sagten , nicht ernst ist ! "

" Nicht ernst ? " Ein entschlossenet Jug lag um den Mund
des anderen . „ Ich Bitte Gie , Hert van Holgersen , selbst eins
mal überlegen zu wollen ! Der Mörder fann nur durch die
auf den Gang führende Tür die Bibliothet betreten haben . Das
ist bewiesen . Die Tür wat verschlossen . Es gibt nur einen
Schlüssel , der fie öffnen fänn , und Shten eigenen Wetten
nach wußten nur Sie oder Ihre Frau Gemahlin von seinem
Aufbewahrungsort ! Aus diesen Tatsachen lassen fich nut
zwei Rüdschlüsse ziehen ! Entweder wie ich schon jagte¬
Sie oder Frau von Holgersen haben die Tat begangen =
oder

Oder ? " In Deftens Stimme bebte eine mühsam unter
drückte Erregung . „ Oder , Herr Professor ? "

oder Ihr Diener Goen !
" Ich wiederhole es noch einmal , Sett Profeffor , Sven tann

mit dieser Tat nichts zu tun haben ! Es fehlt ja jeder Grund ,
um ihn damit in Verbindung zu bringen !"

Larsens Blid war jetzt starr auf den Lampenschirm gerich
tet . Grund ! - - ! Ja , das ist es ! Sie haben mich wieder
Saran erinnert , Heit van Holgerjen ! - Wer denn möchte
einen Grund gehabt haben , um den tödlichen Schuß auf
Perquist abzugeben ? Wissen Sie jemanden , der diesen Grund
gehabt haben tönnte ? "

Rein " sagte Desten hastig , während Sigrid schweigend den
Kopf schüttelte .

Larsen machte eine Bewegung ins Ungewisse .
Dann weiß ich mehr als Sie - " tam es schließlich sehr

ernstit aus seinem Munde:
" Wie meinen Sie das , Herr Professor ? " stieß Oesten

hervor .
„ Ich will einmal annehmen , Herr van Holgersen , daß ich

ein " Beamter der Polizei bin . Gewiß , ich bin es nicht
aber ich will jetzt jo zu Ihnen sprechen wie es ein berufener
Vertreter des Gesezes tun würde Da die Tat den ganzen Um
ständen nach keinesfalls den Eindruck eines Raubmordes , son¬
dern den einer Affetthandlung , also eines Totschlages , macht ,
mußte der Täter notwendigerweise bereits vorher in gewissen ,
wahrscheinlich feindlichen Beziehungen zu Berquist gestanden
haben . In diesen Beziehungen ist dann wahrscheinlich auch der
eigentliche Grund für die Tat zu suchen ! Das leuchtet Ihnen
doch ein ?

-Gewiß ja aber = = diese Beziehungen = ?
„ Sie bestanden , meines Wissens zu zwei Personen hier auf

dem Schloß !" sagte Larsen zögernd , um dann nach einer flei
nen Pause entschlossen hinzuzufügen : „ Und eine von diesen
Personen sind Sie , Herr van Holgersen ! "

Ginen Augenblid lang machte es den Eindruck , als ob
Deften beleidigt auffahren wollte . Dann aber , unter einer
fast übermenschlichen Willensanstrengung , löste sich die Span¬
nung einer Jüge .

Ich bin neugierig , zu erfahren , wie Sie zu dieser Vermus
tung gekommen sind , Herr Professor !" (Fortsehung folgt )

A
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Gestern und heute

otz . Die dritte Großfeuerverhütung innerhalb

tiner Woche bei Heubränden in Plaßgebäuden darf man

wohl von Großfeuer sprechen haben wir gestern er¬

lebt . Dreimal innerhalb furzer Frist find Feuerwehren aus

unserm Kreis zur Verhütung von großen Pränden eingesetzt
worden und dreimal ist es ihnen gelungen , große Gehöfte vor

der Vernichtung zu bewahren . Die Einsatzbereitschaft und

erfolgreiche Tätigkeit der Feuerwehren verdient Anerken¬

nung . Weniger Anerkennung verdienen dahingegen mancher¬

orts die Bedingungen in Bezug auf Löschwasser , unter denen

Die Wehren ihren Lösch - und Brandverhütungsdienst ver¬

richten mußten . Wenn eine alarmierte Motorsprize nicht

eingesetzt werden kann , meil einfach ein Wasser vor =

handen ist , so muß das schon als katastrophal bezeichnet

werden . Es ist unbedingt notwendig , daß den Forderungen
der Feuerwehren nach Herrichtung ausreichender Branddob¬

ben und Schaffung sonstiger Wasserzufuhren Gehör geschenkt

mird , bevor unabsehbares Unheil nachträglich zu besonderen

Maßnahmen zwingt . Eine Feuerwehr , sei sie im übrigen

noch so gut einererziert und noch so vorbildlich ausgerüstet ,

ist machtlos , ist eine Kampftruppe ohne Munition " , wenn

bei einem Brand kein Löschwasser vorhanden ist .

Ende September wird eine größere Verdunkelunga
bung durchgeführt werden . Das geht insofern jeden

Voltsgenossen besonders an , als die schon bei früheren Gele¬

genheiten bekanntgegebenen Verdunkelungsmaßnahmen nun

aber restlos durchgeführt werden müssen . Es wird

berlangt werden , daß sämtliche beleuchteten Räume vollkom

men verdunkelt sind , evtl . wird man sich bei Räumen , die

mur gelegentlich benutzt werden , damit helfen , daß man die

Beleuchtungskörper abnimmt bzw. die Glühbirnen aus den

Lampen herausschraubt , damit niemand , auch nicht versehent¬

Lich, Licht anzünden kann . Schon jetzt möge man sich darauf

einrichten und das erforderliche Verdunkelungsmaterial be¬

forgen . Bekanntlich werden die Sachen immer in den letzten

Tagen angeschafft , so daß der Bedarf vielleicht dann nicht

gebedt werden kann .

อธิกรณ์ * *
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otz . Von der Heringsfischerei . Gestern abend verließ der

Motorlogger AL 36 Almuth " , Kapitän Bullmahn , den

Hafen zu seiner zweiten Fangreise .

Heute gehen die Dampflogger AL 6 ,, Alma " , Kapitän

Sieffen , und AL 17 ,, ilde " , paitän F . Sölter , zu neuen

Fangreisen in See .

otz . Die Jugend hilft . In den neuen Siedlungsstraßen
im Pulverturmgelände hat die Schuljugend in den Ferien

Puppenspiele veranstaltet . Den Erlös aus den Vorstellun¬

gen hat man der NSV zur Verfügung gestellt . Die vorbild¬

liche Mitarbeit und Ginjazbereitschaft der Jugend verdient
Anerkennung .

otz . Vorsicht , Bordsteine ! In der Annenstraße , auf der

Strecke Großstraße Große Roßbergstraße , ragen aus der

Erde hier und dort einzelne Bordsteine hoch hervor und es

wird wohl manchen geben , der dort schon einmal gestolpert
ist . In der Dunkelheit tönnen diese Bordsteine zu einer Ge¬

fahr für Fußgänger werden , zumal für ältere Bolts¬
genossen .

Jahrgang 1937

Einstellung von Lehrlingen eine Bilicht
Bei der Machtübernahme war es eine der Hauptsorgen des

Nationalsozialismus , das schier unübersehbar gewordene
Heer der Arbeitslosen wieder in den Produktionsprozeß ein¬

zuschalten . Dabei mußte notgedrungen manchmal auch etwas

summarisch verfahren werden , so daß während dieser Aktion
wohl jeder zu einem Arbeitspiaz tam , aber durchaus noch

nicht für jeden auch gleich derjenige Arbeitsplaz gefunden

wurde , auf dem er das Höchstmaß seines Könnens entfalten
fonnte .

Wir stehen heute vor damals noch ungeahnten Möglichkei

ten , unsere Produktion auszuweiten . Db wir aber diesen

Möglichkeiten genügend nachgehen können , hängt zu einem

sehr wesentlichen Teile von der Einsatzbereitschaft unserer

Arbeitsfräfte ab . Ebenso wie wir uns bemühen , unter den

Absolventen der höheren Lehranstalten sorgfältig die wissen¬

schaftlich -technischen Begabungen herauszufinden , ist es auch

das Bestreben , durch die Heranbildung einer guten und um¬
fassenden a charbeiterschaft jede Befähigung an den

richtigen Plaz zu bringen .

Leider gibt es immer noch Betriebsführer , die diese natio¬

nalwirtschaftliche Notwendigkeit nicht begriffen haben , und

die daher ihrer Verpflichtung , Lehrlinge in genügender Zahl

einzustellen, nur ein mangelhaftes Verständnis entgegenbrin
gen . Man hat zunächst versucht , dem unzureichenden Willen
dadurch nachzuhelfen , daß man den in der Lehrlingsausbil¬
dung säumigen Betriebsführern die Zahlung einer
Ablösung auferlegte . In einem Runderlag des Präsiden¬
ten der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeits¬
Losenversicherung , der sich mit der Pflicht der Lehrlingsein

stellung befaßt , werden die Arbeitsämter daher angewiesen ,

nunmehr von der Auferlegung einer geldlichen Ablösung a b

otz. Die Polizei , die regelt den Verkehr. Häufig schon ist
auf den Verkehrsübelstand an der Bremerstraße bei den

Eisenbahnschranken hingewiesen worden . Wenn die Schran¬
ben an beiden Seiten geöffnet werden , läßt sich die lange Ko¬
Lone der Fahrzeuge auf beiden Straßenseiten noch einiger¬
maßen rasch durchschleusen , wenn aber die eine Schranke

wie jetzt wegen Bauarbeiten geschlossen bleiben muß ,

dann nimmt das Warten vor dem Verkehrshindernis einfach

fein Ende Ein Polizeibeamter regelt , gemeinschaftlich mit

zwei fahnenschwingendenHelfern, den Verkehr. Es ist begrü- 3usehen . Dafür sollen aber die Betriebsführer , die Lehr¬

Benswert , daß alle erdenklichen Maßnahmen zur Verhütung
von Unfällen an jener start verkehrsbelebten Straße getrof

fen werden , doch erkennt man bei dem jezigen Zustand wie
der einmal , wie unhaltbar in unserer Zeit und auf die Dauer

derartige Verkehrsverhältnisse sind .

Postnachnahmen nach Frankreich , Korsika und Algerien .

In Auswirkung des neuen deutsch -französischen Wirtschafts¬

abkommens sind nunmehr auch die Nachnahmen auf Waren¬

sendungen nach Frankreich , die besonderen Vorschriften un¬

terlagen , wieder in gewöhnlicher Weise zu versenden .

Der Sommerschlußverkauf ist vorbei . Er hat Gute Luft am Arbeitsplatzkostet nicht viel

seine Aufgabe , wie man aus den Berichten der verschiedenen

Linge noch nicht gehalten haben , mit der Lehrlings .
einstellung sofort beginnen . Natürlich wird
ihnen nicht zugemutet , gleich zu Anfang eine so große Zahl
von Lehrlingen anzunehmen , wie sie dem in ihrem Gewerbe
üblichen Sah entspricht . Die Lehrlingseinstellung ist viel¬
mehr nach der Zahl der Lehrjahre dergestalt zu staffeln , daß

die Vollzahl der Lehrlinge erst im letzten dieser Jahre erreicht
wird . Aber auch an diejenigen Betriebe soll erneut herange
treten werden , die zwar bereits Lehrlinge beschäftigen , aber
damit hinter dem Hundertsaz zurückbleiben , der sich in ihrem
Gewerbe im Bezirk thres Landesarbeitsamtes ergibt .

Etädte Deutschlands entnehmen kann, erfüllt. Die dem Wed Lüftungsanlagen sind Gradmesser der Gesinnung der Betriebsführer
fel der Mode unterworfenen und ausgesprochen für den Som¬

er bestimmten Artikel sind verkauft worden , und das La

ger ist frei für die Aufnahine neuer Waren . Die Großkampf¬

tage am Anfang , die in erster Linie die Frauen auf dem Plan

Saben , wiederholten sich an manchen Orten noch einmal zum

Ultimo , der mit dem Wochenende zusammenfiel . Der Wech¬

fel des Wetters spielte eine ermutigende Rolle . Die sommer¬
liche Wärme ließ doch noch einmal auf eine größere Anzahl
Schöner Tage hoffen , für die es sich lohnte , helle und leichte

Sachen zu kaufen . Alles , was zum Baden gehört , Bademän¬

tel und Anzüge besonders , fanden Gefallen . Ganz besonders

waren in den drei lezten Tagen wieder die Reste gefragi .

Hier soll der Bestand schon am ersten Tag in manchen Ge¬

schäften auf 30 v . H. zusammengeschrumpft sein , so daß tat¬

sächlich nur die ganz eifrigen Restewühlerinnen " , die gleich

zuerst da waren , noch eine gute Auswahl hatten . Das Ge¬

Samtergebnis wird im allgemeinen auf der Höhe des Vorjah¬

res zu finden sein , nur in Ausnahmefällen etwas darunter .

Dann lag es aber daran , daß nicht so viel Ware in den

Schlußverkauf gekommen war wie 1936 . Auch in der zwei¬

ten Woche tamen neben den Schlußverkaufswaren die regte

lären zu ihrem Recht .

"

otz . Süddeutsche Hitlerjungen in Leer . Heute vormittag

ertönte frischer Marschgesang in den Straßen unserer Stadt .

Eine HJ - Wanderabteilung aus dem Gebiet Württem =

berg marsch erte durch , um nach dem Reiderland weiter zu

wandern .

"

"

-

otz . Ueber das ganze Reich hin hat das Amt für Schönheit der

Arbeit " in der Deutschen Arbeitsfront cine Großaktion eingeleitet ,

die unter dem Kennwort Gute Luft am Arbeitsplat " durchgeführt
wird . Es ist eine Aktion ähnlich dec , die vor einiger Zeit unter der

es istParole Gutes Licht im Arbeitsraum " durchgeführt wurde
ein erneuter Vorstoß auf dem Gebiete der Schaffung menschenwür¬

diger , gesunder Arbeitsräume für die Werktätigen unseres Volkes .

Im Gau Weser-Ems haben vorbereitende und aufklärende Bespre¬
chungen zwischen den die Aktion leitenden Stellen der Deutschen Ar¬
beitsfront und der Presse bereits an mehreren Orten stattgefunden

und gestern fand eine solche

Besprechung für die ostfriesischen Kreise

und für den Kreis Aschendorf - Hümmling in 2eer statt ..

Der Gaureferent des Amtes für „ Schönheit der Arbeit " . Stein¬

meyer Oldenburg , der die Besprechung leirete , nahm eingangs

Gelegenheit , die Teilnehmer an dieser Zusammenkunft mit dem Ziel

der eingeleiteten Bestrebungen in großen Zügen bekannt zu machen .

Er wies auf die hohe Bedeutung guter Luftverhältnisse in Arbeits¬
räumen , vor allem in Fabrikräumen hin und schilderte fucz , wie

gute Belüftungs - und Entlüftungsanlagen geschaffen werden können .

Der deutsche Mensch muß an seiner Gesundheit bei der Arbeit keinen
es wird nur nach

Schaden erleiden und alle Betriebe müssen

und nach gehen - so eingerichtet und umgestaltet werden , daß diese

Forderung erfüllt wird . Gute Luft , gutes Licht , Bekämpfung un

nötigen Lärms , saubere Aufenthaltsräume , die nach Möglichkeit

auch etwas gemütlich eingerichtet werden sollen , hygienisch einwand¬

freie sanitäre Anlagen und Waschräume , zweckmäßige Umkleide¬
Selbstverständlichkeiten , um die jetzt aber noch gekämpft

werden muß , da wir ja erst vor kurzem eine Zeit überwunden ha¬

ben , die Derartiges nicht fennen wollte und nicht für nötig erach¬

räume -

-

- O
"tete . Jetzt wird auf dem wichtigen Teilabschnitt Gute Luft lar

Arbeitsraum " vorangestrebt es liegt an den Betriebsführern
und an den Gefolgschaftsmitgliedern , nicht zuleẞt an uns allen , daß

die gestellte Forderung im Interesse der Gesundheit und Leistungs¬

fähigkeit des deutschen Menschen überall erfüllt wird .

Im Anschluß an die Besprechungen , die im Viehhofrestaurant
auf der Nesse stattfanden , wurden zwei

Betriebsbesichtigungen in Leer

durchgeführt und zwar wurde ein Betrieb gezeigt , der bestrebt ist ,

im Sinne der Forderungen unserer Zeit alle notwendigen Einrich
tungen zu schaffen und ein anderer Betrieb , der dagegen allen An¬
forderungen , die an einen gesunden ordentlichen Betrieb , mit mens
schenwürdigen Arbeitsräumer für die Gefolgschaft geradezu Hohn

spricht .

Der vorbildliche Betrieb ist die Cramersche Maschinen
fabrit in Leer . Hier ist vom Betriebsführer und seinen Soynen ,
in Zusammenarbeit mit der Gefolgschaft , ohne Aufwand großer
Mittel , in der Tat wirklich Gutes geleistet worden . Ein alter vers

fallener Schuppen wurde ausgeräumt , ausgebessert und gesäubert ,
mit Ständern im Innern versehen und schon war z . B . ein Fahrrad¬
schuppen für die Räder der Gefolgschaftsmitglieder hergestellt . Ein

anderer alter Bau , eine Halle , wurde etwas umgebaut , mit neuen

Fenstern versehen , innen ausgebaut und so zu einem sauberen Wasch¬
und Umkleideraum umgestaltet . Auch ein Tagesraum , eine Küche
und eine Anrichte entstanden auf diese Weise , stets unter Anwen
dung einfachster Werkstoffe und bei verhältnismäßig geringen geld
lichen Ausgaben . Das alte Fabrikhauptgebäude wurde mit einer

neuen , in ansprechend schlichten Formen gehaltenen Front ver

sehen . Ueberall wurde aufgeräumt und Ordnung geschaffen (über

die in Betriebsappellen immer wieder gemacht wird ) , wie über¬

haupt die gesamte Anlage einen sauberen , gepflegten Eindruck macht ,

gen nur mit einfachsten Mitteln durchgeführt wor

den sind .
100 Millionen Mart für den Ausbau des Dortmund - Ems -Kanals wenngleid man überallerkennt, daß mirtlich die Berbefferun

Ein Sechsjahresprogramm der Reichswasserstraßenverwaltung

von der Wasserbaudirektion | Tangwierigen Untersuchungen ergeben . Landeskulturelle Rüd¬
Wasserbaudirektor Garbe

Münster in Westfalen macht soeben die ersten eingehenden

Mitteilungen über die jetzt beginnende Erweiterung
dez Dortmund - Ems - Kanals . Die Kosten der hier

zunächst in Frage stehenden Ausbauaufgabe betragen insge¬
samt rund 98 Millionen Reichsmart , der gesamte Aushbu zur

Herstellung des Kanalbettes beträgt rund 20 Millionen Kubik¬

meter ; die Bauarbeiten werden in diesem Jahre noch in weit¬

gesteckten Grenzen begonnen . Die Vollendung wird minde¬

stens sechs Jahre in Anspruch nehmen .

Zur Erläuterung dieses großzügigen Wasserstraßenbaupro¬
amms , das auch im Zusammenhang mit der Kultivie

rung des Emslandes Beachtung verdient , seien hier

folgende Ausführungen wiedergegeben , die Wasserbaudirektor
Garbe in dem amtlichen Organ für die deutschen Wasser¬

Straßen , der Zeitschrift für Binnenschiffahrt , in diesen Tagen

beröffentlicht . Die Erweiterung des Dortmund - Ems -Kanals

für den Verkehr mit Schiffsgrößen von 1500 Tonnen Trag¬

fähigkeit gliedert sich in drei Abschnitte , und zwar in die

Straße südlich Vergeshövede in die Strecke Bergeshövede

Gleesen (beim Abstieg zur Ems ) und in den Ems - Seitentanal

Gleesen Papenburg . Die zuerst genannten Arbeiten werden

zur Zeit tatkräftig gefördert . Die Arbeiten an der zweiten

Strecke sind bisher zurückgestellt worden . Das große 100¬

Millionen - Mart - Projekt , das jetzt vor der Jnangriffnahme
steht , betrifft die zuletzt genannte Strede , den Gms - Seiten¬

Kanal . Die Notwendigkeit , den alten Kanallauf dort zu ver¬

Lassen , wo er in die kanalisierte Ems übergeht , hat sich aus

sichten vor allem stellten sich einem großzügigen Ausbau der

Ems für Schiffahrtszwecke entgegen . Der 1928 bearbeitete

Entwurf eines neuen Seitenfanals fonnte aus finanziellen

Gründen zunächst nicht durchgeführt werden . Da inzwischen

die Siedlungs - und Wirtschaftsverhältnsse im Emsland eine

einschneidende Veränderung erfahren haben , mußte 1935 etn

neuer Entwurf aufgestellt werden , der nuninehr durchgeführt

wird . Insgesamt sind 39 Wege und Straßenbrücken , drei

Brücken für eingleisige Bahnen und eine Brücke für die zwei¬

gleisige Reichsbahn über den Kanal zu bauen . Drei Kanal¬

brücken werden erforderlich für die Unterführung der großen

Aa und der Hase .

-

Die Vorteile , die der Ems - Seitenkanal Glcesen - Papen¬

burg der Schiffahrt bietet , kommen darin zum Ausdruck , daß

der Wasserweg von Dortmund bis Papenburg um 15,64 i -

lometer oder da sieben Schleusen weniger zu durchfahren

sind und der Aufenthalt an einer Schleuse einem Reiseweg
um 43,64 Betriebs¬

von 4 Kilometer Länge gleich kommt

Kilometer verkürzt wird . Das bedeutet eine Verminderung

der Fahrtdauer um einen Tag .

-

Nach Vollendung des neuen Seitentanals tann aber die

bisherige Strecke zwischen Gleesen und Papenburg als Schiff¬

fahrtsweg nicht aufgegeben werden , denn von ihr zweigen die

westemischen Kanäle ab , an ihr liegen Häfen von örtlicher
Bedeutung , gewerbliche Unternehmungen und zahlreiche
Lösch- und Ladestellen . Die alte Schiffahrtsstraße darf also

nicht vernachlässigt werden .

-

Der andere Betrieb , auch in Leer gelegen , ist, wie gesagt , das

traurige Gegenstück hierzu . Schon beim Eingang lagert altes Ge

rümpel ; Rost und Unkraut wuchern auf und zwischen Abfallmetalle ,n

die längst nicht mehr dort liegen sollten , sondern die in Verfolg des

Vierjahresplenes längst wieder dem Hochofen hätten zugeführt wer

den müssen. In den Arbeitsräumen ist es nicht hell und luftig ,

sondern voller Dunst und Rauch , teilweise recht finster und überall

voller Schmuß . Derartige Bauten sind keine Fabrikräume , keine

Arbeitsräume für deutsche Menschen es sind schmutzige , unwürdige

Arbeitshöhlen und die Menschen . die dort schaffen müssen , sind nur

zu bedauern . Zur Schaffung von Wasch - und Umkleideräumen

waren anerkennenswerte Anfäße vorhanden , doch spotten die fani¬

tären Verhältnisse im übrigen jeder Beschreibung . Freudlos und

lieblos sieht alles aus . Gottlob find solche Zustände wirklich sel .

ten bei uns ; man schämt sich als Besichtigender für den Besizer .

der wahrscheinlich privat nicht in solchen Verhältnissen seine Tage
verbringt , daß es so etwas überhaupt noch gibt . Die Gegenüber
stellung ist jedoch lehrreich und eindrucksvoll und deshalb ist fie

auch erfolgt . Lange wird man in Deutschland wohl nicht mehr
Gelegenheit haben , solchen Anschauungsunterricht durchführen zu
können , denn Betriebe , wie der zuletzt beschriebene , sind einfach
unmöglich und werden der Zeit zum Opfer fallen müssen , wenn
sie nicht die Forderungen erkennen , die die Deutsche Arbeitsfront im
Namen der deutschen Schaffenden an sie stellt .

-
Gute Luft ist , wie der Cramersche Betrieb , um bei einem Bei

spiel zu bleiben man könnte aus Ostfriesland sehr viele an
dere vorbildliche Betriebe hier anführen zeigt , ja doch so leicht
und unter Aufwendung so geringer Kosten zu schaffen . Es ist tat
fächlich nicht eine Frage von Verordnungen und Gesezen allein , ob
ein Betrieb gesundheitliche Anforderungen erfüllt , sondern vielmehr
eine Frage der Gesinnung des Betriebsführers ,



eine Frage der Erziehung der Gefolgschaft zu Ordnung
und Sauberkeit .

-

Wenn ein Betrieb finster und lieblos eingerichtet ist , fanu man
von den Schaffenden nicht gut verlangen , daß sie die Hände rühren
für die Säuberung einer solchen unwürdigen Höhle , die sie nach

Feierabend fluchtartig verlassen , um nur an die frische Luft zu ge
langen . Wo aber die Gefolgschaft das Bestreben des Betriebsfüh
rers merkt , für sie etwas zu leisten , durch einfache Aenderungen und
Umordnungen Berlegung einer schattenwerfenden , die Sicht be¬
hindernden Transmission , Einbau eines Fensters . Anlage einer

Entlüftung , Versorgung des Arbeitsraumes mit frischer , gesunder
dort wird auch die Gefolgschaft stets auf Ordnung und Sau¬

berkeit achten , denn den deutsche Schaffende ist durchweg ein ans
ständiger Mensch , der dankbar dafür ist , daß man ihn ver¬
steht und ihm hilft . Wer aber dem deutschen Arbeitenden hilft ,
stehe er an der Werkbank oder size er am Schreibtisch , hilft sich selbst ,
denn in einem Betrieb mit gesunden Menschen darin , wird me br
geleistet . 5 . § .

Luft -

Nachstehend
zwölf Lüftungsregeln .

1. Gute Luft in den Arbeitsräumen ist die Vorausjegung guter
Arbeit , denn Luft benötigt der Mensch zum Atmen und zur 6-
gabe der überschüssigen Körperwärme .

2. Die Temperatur der Luft muß der Art der Arbeit ange¬
paßt , also bei leichter Arbeit höher sein als bei schwecer . Zu

warme und zu feuchte Luft erschwert die Entwärmung des

Körpers . Beachte aber , daß der erhigte Körper gegen Abküh
lungseinflüsse besonders empfindlich ist .

Halte die Luft möglichst frei von üblen Riechstoffen , Etaub ,
Bakterien und gesundheitsgefährlichen Gasen .

3. In vielen Fällen läßt sich eine gute Luft schon durch natür¬
liche Lüftung erreichen . Bedenke , daß eine gute natürliche
Lüftung stets besser ist als eine unzulängliche Künstliche .

4. Ohne Temperaturunterschied zwischen Arbeitsraum und Außen¬
luft oder ohne Winddruck gibt es feine natürliche Lüftung . ,

5. Der natürliche Luftwechsel ist um so stärker , je höher der
Raum , je größer der Temperaturunterschied zwischen Junei¬

und Außenluft und je stärker der Winddruck . Hohe schmale
Fenster entlüften wirksamer als niedrige breite .

6. Nimm den Luftraum je Person in der warmen Jahreszeit
größer als in der falten , weil der natürliche Luftwechsel im
Sommer träger ist als im Winter . Für Werkstätten sind 12
Kubikmeter Luftraum bei Einfach und 15 kubikmeter bei

Doppelfenstern , für Büroräume 15 und 20 Subitmeter untere
Grenzen bei natürlicher Lüftung anzusehen . Berechne hiernach
die Belegung des Arbeitsraumes .

7. Lüfte häufig , wenn auch nur für kurze Zeit , stets jedoch in den
Arbeitspauser .

8. Bermeide Belästigungen durch Zugluft , da sonst Erkältung
droht . Große Räume mit geringem Luftwechsel sind günstiger
als fleine Räume mit startem Luftwechsel .

9. Bei künstlicher Lüftung soll ein geringer Ueberdruck
im Raume herrschen . Absaugen allein verursacht häufig Zug¬
belästigungen . In Räumen dagegen , in denen unangenehme
Dünfte auftreten , ist ein geringer Unterdrud erwünscht , weil

dadurch das Eindringen der Dünfte in die Nachbarräume ver
mieden wird .

10. Jm Winter ist die Frischluft möglichst vorgewärmt eing üh
ren .

11. Bedenle , daß Lüftungsanlagen nur dann von Nuzen sind , wenn
fie sachgemäß bedient und überwacht werden .

12. Gute Lüftungsanfn fönnen nur von erfahrenen Fachleuten
hergestellt werden . Wenn du nuglose Aufwendungen vermeiden
willst , übertrage Planung und Einbau von Lüftungsanlagen
nur erprobten Herstellern .

Obige Vorschläge Find aus der Broschüre : „ Gesunde Luft " ent¬

nommen , die herausgegeben wurde von der Deutschen Gesellschaft
für Arbeitsschutz in Berbindung mit dem Sozialamt der DAF . und
dem Reichsamt Schönheit der Arbeit . "

Große Berdunkelungsübung vom 18.- 26 . Geptember
In unserem Gebiet finden erstmalig im größeren Rahmen Ver¬

dunkelungsübungen vom 18. bis 26. September statt .

Haft Du , lieber Volksgenosse , Dir schon Gedanken darüber ge¬
macht , wie Du alle Lichtaustrittsöffnungen Deiner Wohnung , aller
Nebenräume , des Hausflurs , der Hof , Stall - , Bodenbeleuchtung und
der Dachfenster zwedmäßig und vorschriftsmäßig abblendest ?

Weißt Du , daß Du jede Außenbeleuchtung löschen mußt ? Hast
Du schon darüber nachgedacht , welches Material für eine licht¬
undurchlässige Abblendung heutzutage verwendet wird ? Aber nichtundurchlässige Abblendung heutzutage verwendet wird ? Aber nicht
nur jeder Volksgenosse ist verpflichtet , die Lichtaustrittsöffnungen
seiner Privatwohnung oder seines Hauses abzublenden , sondern an
den Verdunkelungsmaßnahmen müssen sich anter Aufrecht¬
erhaltung des üblichen Dienst - und Arbeits¬
betriebes und der Produktion alle Gewerbe ,
Wirtschafts - , Handels - , Industrie - und Vere
fehrsbetriebe beteiligen .

Kraftwagenführer , Radfahrer , Fuhrwerksführer ! Auch Ihr habt
Euch an den Verdunkelungsmaßnahmen zu beteiligen ; auch alle
öffentlichen Verkehrsunternehmungen müssen vorschriftsmäßig ver¬
dunkeln !

Die sorgfältige Durchführung der Verdunkelungsmaßnahmen ist
nationale Pflicht jedes Volksgenossen . Alle Deutschen unterliegen
der Luftschuhpflicht !

Durch rechtzeitige und gründliche Vorbereitung
und durch gewissenhafte Durchführung der Verdunkelungsmaßnah¬
men beugst Du Unglücksfällen vor ! In Eile und Haft durchgeführte
Abblendung kann leicht zu Brand - und anderen Unglücksfällen
fführen . Daher sollst Du , Volksgenosse , schon in den nächsten Tagen
aufgeklärt und belehrt werden . Beachte daher die aufklärenden Ar¬
tikel über Verdunkelungsmaßnahmen und über das hierzu verwen¬
dete Abblendungsmaterial in der Tagespresse ! Beuze die Beretungs¬

ten zusammen und der Wagen aus Westfalen wurde dabet
quer über die Straße geschleudert . Durch die Wucht des Zu¬
sammenpralls schlug der Wagen dabei um und begrub die
Insassen unter sich . Wie durch ein Wunder blieben sie un¬
verletzt . Beide Kraftwagen wurden erheblich beschädigt .

otz . Holtland . Die Schule öffnet ihre Pforfer
wieder . Nach Beendigung der großen Ferien haben die
Schulkinder den Gang zur Schule hier wieder angetreten .
Der erste Schultag wurde zum Aehrenlesen benutzt . Die
Aehrensammlung schloß mit einem guten Ergebnis ab .

otz . Holtland . Dot Törf ? " In der letzten Zeit hat
der Versand des diesjährigen Torses , der in unserer Gegend
besonders als Hausbrand geschätzt wird , wieder volleinge¬
jezt . Da bereits viele Abnehmer an die Beschaffung von
Torfvorräten für den bevorstehenden Winter gehen , fahren
hier täglich mit der schwarzen Fracht hochbeladene Wagen .

die meistens aus Voßbarg und Wiesmoor kommen .

-

Oldersum . Von den Werften . Der Motorkahn

" Jümme " , Kapt . Mouson -Leer , wurde wieder zu Wasser

gelassen und hat am 10 . August die Stückgutfrachten wieder

aufgenommen . Angekommen ist am 9. Auguft der Schlepp
dampfer „ Carl " , Kapt . Feeken - Hackenberg . Das Schiff foll
überholt werden . Nachdem die Instandseßungsarbeiten an
dem Motorschiff von H. Südwold aus Riepe beendet sind ,

ist das Schiff wieder zu Wasser gelassen worden , Sobald die
Restarbeiten beendet find , wird es die Frachtfahrten wieder
aufnehmen .

ſtellen des Reichsluftschußbundesin den Städten und Dörfern. Be- Westehauderfehn und Umgebung
achte die polizeilichen Anordnungen in der Tagespresse und an den
Bekanntmachungstafeln Für solche , die nicht aus Verständnis für
die Sache mitarbeiten wollen , sei gesagt , daß bei Unterlassung der
Verdunkelungsmaßnahmen oder ungenügender Abblendung Be¬
strafung nach dem Reichsluftschutzgesetz erfolgt .

Feuerwehr ohne Wasser
otz . Aus Collinghorst wird uns berichtet : Gestern

Dienstag abend wurde die Freiwillige Feuerwehr zu dem
Plakgebäude des Bauern Freesemann gerufen . Dort brannte
der Bewuchs eines Walls . Die Feuerwehr war rasch zur
Stelle , fonnte jedoch mit ihrer Motorsprize wegen Was¬
jermangels nichts ausrichten . Kurz entschlossen griffen

die Männer zum Spaten und wurden so Herr des Feuers .

Wie der Brand entstanden ist , blieb noch unaufgeklärt . Das

Feuer hätte großen Schaden anrichten können , da Haferfelder
in der Nähe sich befinden .

otz . Groß -Oldendorf . Der Hafer wird eingebracht
Nachdem das Korn hier gut eingefahren werden konnte , wird
jetzt der Hafer in die Scheunen gebracht . Der Ertrag ist gut .
Mit dem zweiten Grasschnitt wird hier demnächst auch schon
begonnen . Die Stoppelfrucht ist hier überall schon angebaut .
Für den später gegrabenen Torf ist das trockene Wetter
sehr günstig .

otz . Die Bohnensammlung für die NSX beginnt hier
heute . Heute mittag werden schon Bohnen abgeliefert zum
Einmachen für den Winter . Morgen beginnt das Einsam
meln der Spenden am Untenende . Es wird gebeten , die Ga
ben so bereit zu halten , daß die Sammler und Sammlerin
nen sie ohne Aufenthalt mitnehmen können .

otz . Torfladungen sind in dieser Zeit das Hauptfra . htgut
vieler Binnenschiffe auf den Fehntanälen . Der Torf ist in
unserer Gegend immer noch ein begehrtes Brennmaterial
und mancher deckt jetzt seinen Bedarf für den Winter mit
einer guten Schiffsladung Torf ein .

otz . Neuland bei Barßel . Totalschaden durch
Brand . Die Brandhörner der freiwilligen Feuerwehr
Barßel riefen am Dienstagvormittag etwa um 11 Uhr die
Feuerwehrmänner an eine Brandstelle . Es brannte das
Wohngebäude von Gerdes . Das Feuer griff so schnet um
sich , daß die Wehr aus dem Gebäude nichts mehr retten
fonnte . Die Nachbarn und die Feuerwehr mußten sich darauf
beschränken , noch möglichst viel von dem Inventar zu retten .
Dies gelang auch . Die vorhandenen Heu - und Strohvorräte
entidelten eine starte Feuersglut . Innerhalb 15 - 20 Mi
naten war das Gebäude bis auf die Außenmauern misders
gebrannt .

otz. Holtland . Ein Unfall , der leicht schlimmereFo- Aus dem Reiderland
gen hätte nach sich zieher : tönnen , ereignete sich gestern mit¬
tag hier auf der Reichsstraße . Als ein Kraftwagen aus West¬
falen einen Radfahrer überholte , wollte ihn wiederum ein

holländischer Kraftwagen überholen . Die Kraftwagen prall¬

Lehrausflug nach Holland
Dreißig Mitglieder der Landesbauernschaft Weser -Ems besichtigen unser Nachbarland

oiz . Am Sonnabend , dem 7. d . M. , machten etwa dreißig Mit¬

arbeiter der Landesbauernschaft Weser - Ems : Kreisbauernführer ,

Wirtschaftsberater , Statsleiter und mehrere Damen eine Omnibus¬
lehrfahrt durch einen Teil Hollands . Hierüber geht uns folgender
Bericht zu :

Man folgte der Einladung von Connemann -Leer , der die Reise
in die Wege leitete und dem auch an dieser Stelle für den inter¬

effanten , lehrreichen Verlauf des schönen Tages zu danken ist .

Morgens begann die Fahrt von Leer aus über die Fähre
nach der Universitätsstadt Groningen , wo mehrere holländische
Büchter fich zu uns gesellten , um an der Fahrt teilzunehmen . Es
folgte eine Rundfahrt durch einen Teil Frieslands . Zum
Mittagessen waren wir wieder in Groningen . Kreisbanernführer
Bloem hielt bei dieser Gelegenheit eine auch für alle Gäste in

verständlichem Platt gehaltene Ansprache , in der er den Holländern

für ihre alle Fragen flärenden Worte dankte und auch die erfolg¬
reiche holländische Landwirtschaft lobend anerkannte . Einer der Hol¬

länder wußte im Namen seiner Landsleute bestens zu antworten

und gab seiner Freude Ausdruck über das große Interesse , das wir

allen Einrichtungen entgegenbrachten . Am Nachmittag fuhren wir
durch Friesland nach Delfzyl , von wir gegen 21 . 30 Uhr
Leer wieder erreichten .

wo

Wir sahen Höfe , Felder , Weiden und gute Tiere . Wir machten
einen Rundgang durch eine erstklassige Milchfonserven
fabrik . Auf der ganzen Fahrt bei dem herrlichen Augustweiter
wurden wir nicht müde , die schöne Gegend , die sauberen Ortschaften
zu bewundern .

Bemerkenswert sind die so typisch in die Landschaft passenden
Bauernhäuser . Sollte man aus dieser Riesenzahl gefchanter
herrlich gelegener Gehöfte das sauberste , schönste heraussuchen müs
sen , man hätte eine schwere Wahl . denn ein nettes Bild reiht sich an

das andere .

In mehreren Ortschaften wurden Höfe besichtigt , Scheunen in Au¬
genschein genommen , Einrichtungen der Viehställe angesehen . Mei¬
sterhaft und zwedmäßig gelegen war u . a . eine Dungstätte angelegt .

Ein unterkellertes Gewölbe ermöglichte den Abfluß der Jauche durch

Roste von dem in drei Stapeln festgelagerten Dünger . Auf den

Weiden begutachteten wir Herden Vieh ostfriesischen Typs und Ver¬

treter des Groninger weißtöpfigen Zwartblaar " - Schlages . Eine
Championtochter , die Siegerin auf der Utrechter Ausstellung , gefiel
mit ihrem guten Namen , dem festen Rücken , breitem Becken , dem

erwünschten mittleren Knochenbau und besonders der guten Ab¬

stammung und Milchleistung allen gut . Auf einer guten Weide
waren mehrere Bullen auch im Typ der oftfriesischen Buchtrich¬

tung : tiefgestellte Tiere mit gutem nochenbau und bedeutender
Milchleistung der Eltern . Die auf den Weiden grasenden Pferde

waren tiefgestellte ausladende Vertreter meist des schweren belgi¬

ichen Schlages .

-

Die Getreidefelder , Weiden und Wiesen boten herrliche

Augenweide . Wollte man Weiden mit überständigem Gras finden ,
so wäre das taum ein erfolgreiches Suchen gewesen. Sattes Grün
wuchs auf den wohlgedüngten und gepflegten Wiesen und Weiden

eine Freude für den Besizer und Beschauer .
Begünstigt durch den Boden , vor allem durch die Witterung und

dann durch die Bearbeitung und gute Sortenauswahl sahen wir er¬
tragversprechende Weizen - , Hafer , Winter - und Sommergerste ,
Roggenfelder , teils noch auf dem Halm , teil gemäht und ausgerich
tet in Hoden stehend . Bohnen und Erbsen standen auf Reuter auf¬
gepadt . Wir fahen auch Kanari - , Maisfamen - , Kümmel - und Klee¬
felder . Das meiste Getreide wird mit dem Selbstbinder geschnitten .

Nach Angabe der Bauern ist diese schnelle und gute Arbeit bei trocke¬
ner Witterung sowohl mit dem Trecker als auch mit den Pferden
und eingebautem Motor bestens möglich . Auffällig war die Sau =
berkeit auf den Feldern , erkennbar an der Arbeit und dem
sofortigen Umbrechen oder Schälen der Stoppeln mit dem Pflug .
oder der Scheibenegge . Legtere leistet deshalb besonders wertvolle
Arbeit , da sie auch zwischen wie innerhalb der Hocken ein Umbrechen
der Stoppelu ermöglichen .

Beachtenswert war bei der Besichtigung der Felder , daß man
nirgends Brache vorfan d. Man treibt statt dessen in
Holland Hackfruchtbau . Zuckerrüben , Zuderrübensamen , Kartoffel
bau . Die gesunde Bearbeitung des Bodens , überhaupt eine inten
five Bearbeitung des Bodens während der Vegetation macht eine
Brache unnötig . Dazu kommt noch die vorbildliche Drais
nage , die man allenthalben beobachtet , und die eine crdnungs¬
mäßige Entwässerung gewährleistet . Diese Bedingungen gestatten
ein Fehlen oder Wegfallen der Brache .

Unser ganz besonderes Interesse galt auf der Lehrfahrt den
Flachsfeldern . Die uns begleitenden Holländischen Züchter
wurden nicht mide , uns ganz ausführlich die Notwendigkeiten und
Bedingungen für das Gelingen einer erstklassigen Flachsernte von
der Saat bis zur Ernte und Abnahme durch den Händler zu er¬
klären . Auf den Feldern standen die Reuter ausgerichtet mit dem
ausgezeichneten Flachs . An Hand solch guten Anschauungsmaterials
konnten die verschiedensten Bunfte der Flachsbeurteilung behandelt
werden . Nach den Worten dieser Fachleute kann der Flachs regel
recht in die Fruchtfolge eingereiht werden . Hinterläßt er doch durch
seine guten Einwirkungen , durch Beschattung und Wurzelklein¬
arbeit den Boden in gutem Zustande . In Holland hat sich der
Flachsanbau praktisch bewährt nach Hafer , Weizen oder Kanari .
Die Abnehmer für den holländischen Flachs sind Frankreich und
Belgien , wo man aber wegen der Verarbeitung des Flachses nur
allerbeste Qualität gebrauchen kann . Dadurch sind die Züchter , ge =
wizigt durch die Schwierigkeiten eines guten Absages , gezwungen ,
alle erdenklichen Vorkehrungen zu treffen , um eine recht gute Ernte
zu erzielen . Neben dem oben erwähnten kommt es nicht zulegt , das
sei besonders betont , auf eine richtige und wohlüberlegte Düngung
an . Man gibt , und das gilt nicht allein für die alten Züchter in

Holland , sondern auch für die teils erstmaligen Anbauer Ostfries
lands : sowohl Phosphorsämne wie Kalt in ausreichendem Maße ,
dann etwas Stichstoff , je nach Boden und Vorfrucht . Bei uns da¬
gegen hat die Stickstoffdüngung mit allergrößter Vorsicht zu gesche =
hen , eine kleine Brise " , aber auch nur für magere Böden , ist mei¬
stens auf unseren Böden ausreichend ; für die besseren Marschböden
läßt man die Stickstoffdüngung ganz fallen . Wichtig ist demgegen¬
über eine gesunde und nicht zu knappe Kalidüngung . Für Kalizu¬
fuhr ist der Flachs sehr dankbar ! Diese Gabe lohnt er in verschie =
dener Weise : Kali beeinflußt die Farbe des Flachses nur günstig ,
bewirkt die gewünschte goldgelbe Farbe und nicht zuletzt den ölig

geschmeidigen Griff . Das A und O beim Flachsanbau ist auf eine
Förderung der Standfestigkeit gerichtet . Zusammengefaßt tommt es

beim Flachsbau an : auf die gold gelbe Farbe auf einen ausreichen¬
den Stengel - 60 bis 80 cm ( vom Wurzelhals bis zur ersten Ver¬

ästelung ) und auf die , günstigste Dide des Stengels , gleichfom¬
mend der Füllung eines Bleistiftes .

-
-

"

So hat die Hollandfahrt ihren Zwed vell erfüllt . Man sah und
beobachtete vieles und nahm besonders auf dem Gebiete des

Flachsanbaus manche gute Anregung mit nach Hause , die für

die Praxis von großem Ruhen sein fann , D. St .

-

Weener , den 12 . August 1937 .

otz . Das Bauhandwerk hat Arbeit . In der Edzardstraße
wird bald Richtfest gefeiert werden können . Auf dem Viers
familienhaus , das dort errichtet wird , werden die Dachballen
bereits angebracht . An der Leerer Straße wird ein Betriebss
gebäude für die Firma Hesse gebaut . Mit dem Bau der Sieda
lungshäuser in Neu - Weener für die DAF wird demnächst
begonnen werden .

Motz . Getreideumschlag . Das große Motorschiff Fraam "
lief gestern in den hiesigen Hafen ein , um eine Ladung Ge
treide an Bord zu nehmen .

otz . Goldene Hochzeit . Uebermorgen ,a m 14. August , tön¬
nen die Eheleute Elze van Anten und Frau Wilhelmina ,
geb . Haupt , das Jubelfest der goldenen Hochzeit begehen .
Frau van Anfen steht bereits im 88 . Lebensjahre , doch ers
freut fie fich noch verhältnismäßig guter Gesundheit . Bater
van Anten , er ist Gärtenreiarbeiter von Beruf , ist ein rüfti¬
ger 70er , der noch täglich seiner Arbeit in den Baumschulen
nachgeht . Im vorigen Jahr nahm er an einer „ KdF " - Fahrt
in den Allgäu teil . Viele werden der beiden biederen Alten
an ihrem Ehentage gedenken .

otz . Eine Dreiundneunzigjährige . Ihren 93 . Geburtstag
fann übermorgen , am 14. d . Mts ., die Witwe Spetter ,
wohnhaft an der Stapelmoorer Straße , begehen . Troß ihres
außergewöhnlich hohen Alters erfreut sich Oma Speffer noch
guter Gesundheit und sie ist auch geistig noch rege .

otz . Ueberfall . Ein Ueberfall wurde auf einen jungen
Landwirtschaftsgehilfen , der auf dem Buschplatz beschäftigt
ist , in der Dunkelheit von unbekannten Tätern verübt . Der
junge Mann wurde plöglich angerufen , vom Rade gerissen
und mißhandelt . Was die Burschen , die in der Dunkelheit
unerkannt entfamen , zu dem feigen Ueberfall veranlaßt hat ,
ist nicht bekannt .

oiz . Bunde . Bohntjeströpen . Die Arbeit mit den
Bohnen nimmt fein Ende . Viele Vollsgenossen betätigen
fich in Heimarbeit beim Entfäden der Konservenbohnen . Der
Versand von Bohnen an auswärtige Konjervenfabriken hot
in vollem Umfange eingesezt . 20 bis 25 Waggon Bohnen
werden täglich aus dem Reiderland von Bunde und Weener
aus verladen . In der hiesigen Konservenfabrik wird mit
„ Hochdruck " gearbeitet , um die anfallenden gewaltigen Boh¬
nenmengen verarbeiten zu können .

Unter dem hoheitsadler
HI . , Marinegefolgschaft M 1/381 , Leer .

Der Dienstplan für diese Woche liegt wie folgt feft : Seute , Don¬
nerstagabend tritt die Bremenbootsmannschaft um 20 Uhr beim Heim
in der Kirchstraße in vorschriftsmäßiger Kleidung ( Turnzeug , Uni¬
form , Gepäck ) an . Morgen , Freitag vormittag , tritt die Brentens
Bootsmannschaft um 8. 45 Uhr beim Bahnhof in voller Ausstattung an .

Morgen , Freitagabend , treten alle übrigen Junggenossen um 20 Uhr
beim Heim in der Kirchstraße bei der Motorgefolgschaft (Graalmann

Die Beit der Abfahrt am Sonntag wird in der morgigen
Ausgabe bekannt gemacht .
an .



Ründblick über Ostfriesland
Aurich

Bann Ostfriesland stellt 130 Wettkämpfer in Bremen

otz . Bereits am kommenden Freitagmorgen verläßt der

Zug , der die Wettkämpfer und Junggenossen für die Schau ,

verführungen nach Bremen bringen soll, die Station Leer .

Am Freitagnachmittag beginnen dann die 4 . Kampj =

spiele der Nordsee - HJ . Der Bann Ostfriesland ( 191)
stellt 88 Wettkämpfer , dazu noch 35 bis 40 Kameraden , die

sich an der Schauvorführung vor dem Reichsjugendführer
beteiligen werden . Der Jungbann stellt 40 Wettkämpfer .

Bei der Beurteilung der Aussichten dieser 130

Wettkämpfer , die sich zum Teil an mehreren Wettkampfüben¬

gen beteiligen , muß man sich die sehr schwierigen sportlichen

Verhältnisse Ostfrieslands ver Augen halten . Es ist in di

jem Jahr tatsächlich so , daß in dem Augenblick , als überhaupt

ein Uebungsbetrieb auf den Sportpläzen möglich wurde , be¬

reits die Wettkämpfe einseßten . Dieser frühein Anbe

tracht der Uebungsmöglichkeiten zu frühe Termin der

Wettkämpfe liegt begründet in den neu in das Programm
des Reichsparteitages aufgenommenen Kampfpiele der Hit¬

lerjugend . Für diese Nürnberger Kampfspiele waren alle

Wettkämpfe (der Reichssportwettkampf der Gefolgschaften und

Fähnlein , der Bann - und Jungbannsporttag und jetzt der
Sporttag des Gebietes in Bremen ) Ausscheidungen zur Er

mittlung der Besten . Bei der gerechten Beurteilung der Lei¬
tungsfähigkeit liegt allerdings eine gewisse Ungleichmäßiafit
darin , daß die Landbanne derselben Wertung unterworfen
sind wie die Stadtbunne , die weit bessere conagsmögl :chlei¬

ben auch im Winter haben . Das gilt vor allem für die

Schwimmwettkämpfe . Der Schwimmbetrieb in Oft¬

friesland liegt ja fast zwei Drittel des Jahres Iohm .

--

Emden

Mein Kampf " in einer fleinen Feier vom Betriebsführer
überreicht .

H
ctz . Bagger nach See abgeschleppt . Mit dem Hamburger

Scefchlepper Fairplay 10 " ist der hier in Emden lange

Jahre im Dienste des Wasserbauamts stehende Bagger
E. D . 8 " nebst einer Schute zur anderweitigen Verwendung

nach Brunsbüttel in See gegangen .

Norden
Hinte . Noch einmal gut gegangen . Am Dienstag

nachmittag sprang im Spiel ein etwa 4jähriger Junge , der

mit seinen Geschwistern an der Straße spielte , vor einen
Kraftwagen . Das Kind wurde jedoch glücklicherweise von den

Rädern des Wagens nicht erfaßt , sondern blieb zwischen den

Rädern liegen , so daß der Wagen glatt über es hinwegfuhr .
Der Fahrer brachte den Jungen mit seinem Wagen zu cinent

Arzt in Loppersum , der feststellte , daß der Meine lediglich

Abschürfungen im Gesiche erhalten hatte .

Für den 13 . Auguft :
Sonnenaufgang 5. 06 Uhr

Sonnenuntergang 20 . 06 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Mondaufgang 13 . 37 Ube

Monduntergang 22 . 10 Ube

Hochwasser
3. 02 und 15 . 14 Uhr
3. 22 und 15 . 54 Uhr
6. 05 und 18 . 16 Uhr• .
6. 55 und 19 . 06 Uhr
7. 29 und 19 . 40 UhrWestrbauderfehn . .

Papenburg , Schleuse 7. 34 und 19 . 45 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

•

Aussichten für den 13. 8. : Bei schwachen bis mäßigen , vorwiegend
um Oft schwankenden Winden wolfig , Gewitterneigung , wärmer .

Barometerstand am 12 . 8. , morgens 8 Uhr . 764,5

Höchfter Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 22,0 °

Niedrigster C + 12,00

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .
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atz Rorbbeigh, Reger,Frachtverkehr nach Ham Pagenburg und Umgebung
otz .

burg und Bremen war am gestrigen Tage zu verzeichnen .

Der Gammelsang war wieder zufriedenstellend . In der
Badeanstalt machten gestern wieder einige Jungen hr

Freischwimmen . Eine besondere Leistung wurde dabei von

einigen jungen Schwimmern gezeigt , die erst vor vierzehn

Tagen die Kurst des Schwimmens erlernt haben .

Wittmund
otz . Einem Wunderdoftor " das Handwerk gelegt . Seit

einiger Zeit war in Wittmund selbst und auch in der weite

ren Umgebung der Heilmagnetiseur W. aus Delmenhorst an

wesend , uni tranten Personen , die sich von ihm Heilung ver¬
sprachen , durch Bestreichen des Körpers Linderung zu ver

schaffen . Das Auge des Gesetzes fand den bereits vorbestraf¬

ten Heillünstler auch hier und er mußte sich am Mittwoch
vormittag ver dem Amtsgericht Wittmund verantworten . Die

Verhandlung , zu der eine Anzahl Zeugen geladen war , er¬

Er wurde zu einer Gefängnisstrafe von sechs Monaten und
300 RM , Geldstrafe verunteilt . Er wurde sofort inhaftiert .

otz . Dienstjubiläum . Der Heizer Bertus Thos aus

Flachsmeer fonnte am 22 . Juli auf eine fünfundzwan - gab auch dieses Mal das verbotswidrige Verhalten des W.

zigjährige Dienstzeit bei der Wasserbauverwaltung zurüsülik¬
fen . Ihm wurde aus diesem Anlaß das Buch des Führers

Wieder große Bermögenswerte vernichtet !
Heuvorräte verbrannt Plaggebäude gerettet .

otz . In Hahumerfehn im Reiderland ist es in legter

Minute gelungen , ein Gehöft vor der Bernichtung durch

Feuer zu retten . Im Heugulf des Gebäudes , das dem in

Hazum wohnenden Peter Kromminga gehört und das von
Landwirt Kampen , Hagumerfehu , gepachtet ist , wurde
Brandgeruch wahrgenommen . Eine Untersuchung hatte das
Ergebnis : Höchste Brandgefahr .

Gestern vormittag um 11 Uhr wurde die Feuerwehr
sayum alarmiert , die alsbald anrückte . Zwei Stunden
später erwies es sich jedoch als notwendig , auch noch die
Freiwillige Feuerwehr Digum heran zu rufen , da die
Hagumer die Arbeit allein nicht mehr bewältigen konnten .

Nachmittags gegen 16 Uhr rückte dann auf dringende Anior¬

derung auch noch die Feuerwehr Jemgum mit ihrer Mo¬
torfprize an . Es gelang den vereinten Bemühungen der
Feuerwehren und einer Anzahl freiwilliger Helfer , die schme =
lenden Heuvorräte ins Freie zu schaffen , wo sie größtenteils
fofort verbrannten , Welche höchste Zeit es war , einzugreifen ,

mag aus der Tatsache erhellen , daß das glimmende seu beim
Hinausschaffen teilweise auf den Wagen in Flammen schlug
und verbrannte . Von den rund 40 Fudern Heu , die eingela¬
gert waren , sind kaum noch 3 bis 4 Fuder einigermaßen ver¬
wendbar . Es find mithin wiederum große Vermögenswerte ,
die unwiederbringlich dahin sind , durch Feuer vernichtet
worden .

Gottlob gelang es , das Platzgebäude zu retten und auch
die übrigen Güter , die sich im Hause befanden . Festgestellt
muß werden , daß die Feuerwehren einfach nicht in der Lage
waren , so durchzugreifen , wie sie es vorhatten , denn es
fehlte an Löschwasser . Es fehlte so sehr an Lösch¬
waffer , daß zeitweise das Wasser mit Eimern an die ge¬
fährdeten Stellen getragen werden mußte , wo die Männer es
mit Kellen und Schöpflöffeln auf die kleinen
Brandherde gossen . Die Motorsprige einzusehen
war wegen Wassermangels einfach unmög =
I ich . Festgestellt wurde u . a . auch , daß ein Benzolmotor
zwischen Kornvorräten in der Scheune aufgestellt war , was
nicht auf allzu große Vorsicht schließen läßt .

Der Vorfall hat bewiesen , daß es zwar möglich ist . bei
rechtzeitiger Alarmierung der Feuerwehren Schlimmstes zu
verhüten , daß aber alle Einsatzbereitschaft der Feuerwehr
männer , die Ausrüstung mit den besten Geräten gar nichts
nüßen kann , wenn es am Einfachsten und Notwendigster , am
Löschwasser fehlt .

Güddeutsche HJ .-Gäfte im Reiderland
Heute Zeltlager in Jemgum

otz . Heute furz nach mittag treffen in Jemgum füodeut¬
sche Hitlerjungen , die sich auf großer Fahrt befinden , ein .
Die jonnengebräunten , frischen Jungen werden in dem Ems¬
ort ein Zeltlager aufschlagen und abends einen Dorf¬
abend veranstalten , der deutsche Menschen aus Nord und
Süd in froher Runde vereinigen wird .

Es handelt sich um einen HJ - Wandertrupp von 20 Jun¬
gen , die zu der großen Fahrtengruppe des HJ - Gebietes
Württemberg gehören . Elfhundert Jungen aus dem Gan im
Südwesten unseres Vaterlandes trafen in Bremen ein , wo

fie sich teilten . Fünfhundert der Württemberger ziehen wan¬
bernd durch Oldenburg - Ostfriesland , um Heide , Marsch und
Waterkant fennen zu lernen . Der Trupp , der durch das
Reiderland zieht , war durch den Hümmling über Papenburg
nach Leer gekommen und von dort aus heute weiter ing Rei¬
berland gewandert . Nach einem Rasttag hier werden die
Wanderer weiter ziehen nach Dikum , wo sie wieder über
die Ems fahren werden , um weiter nach Emden zu wandern .
Von Emden aus geht die Fahrt dann nach Norddeich und
Norderney .

Vorläufig aber find die Jungen nun im Reiderland . Mö¬

gen sie hier rechte Gastfreundschaft und freundliches Ent¬

gegenkommen erfahren . Beim Zeltlager der Württemberger
HJ werden sich heute abend in Jemgum gewiß viele Besucher

einsinden , die die jungen Gäste aus der Südwestecke unseres
Vaterlandes begrüßen wollen .

otz . Binguin . Der neue Schießstand wird eine
geweiht . Ende des Monats wird der hier ' neuerbaute

Schießstand , der mit zwei Schießbahnen versehen ist , einge¬

weiht werden . Die Eimveihung findet im Rahmen der Sie

gerverfündigung zu dem Preisschießen statt , das am fom¬
menden Sonntag schon eröffnet wird .

otz . Bingum . Heimarbeit für die konserven
fabrit . Die Konservenfabrik Bunde beschäftigt in unserer

Ortschaft in dieser Zeit viele Heimarbeiter mit „Bohntjes
ströpen " . Wer sich auf das rasche Abziehen der Fäden von

den Bohnen versteht , tann jich einen annehmbaren Verdienst
schaffen . Einen Ausflug unternahmen dieser Tage die

Schulkinder von hier nach Logabirum , wo man bei Onkel

Heini " einige vergnügte Stunden verbrachte .

-

Bet demotz . Digumer - Verlaat . Preisschießen .

Preisschießen , das hier unter reger Beteiligung aller Freunde

des Schießiports durchgeführt wurde , konnten nachstehende
Schüßen in untenstehender Reihenfolge zu Siegern erflärt
werden : F. Freyborg , M. de Vries , Joh . Freyborg , Wessels
aus Landschaftspolder , K. Wessels aus Digum , G. Vierkant

und Voogd von hier . Siemering , Klinthagen , J . Vierkant ,
Smid und Bilfer aus Landschaftspolder , P. Freyborg , F .

Suhre , Bodes Bunde . H. Terr . B. Geblfer und H. Gruis

von hier .

otz . Zerstörungswut . Wie wir bereits berichteten , wird der Kuh¬

weg zu einer zweckmäßigen Verkehrsstraße ausgebaut , die nach ihrer

Fertigstellung Friesenstraße " heißen soll . Hier herrscht jetzt eine
lebhafte Tätigkeit Die Straße wird aufgerissen und nach und nach

ihrer Bestimmung entsprechend umgewandelt . Am Dienstag hat
es sich ein Auswärtiger , wie uns mitgeteilt wird , nicht verjagen
tönnen , an einer Lofomobile aus reinem Uebermut Beschädigungen
vorzunehmen , so daß am folgenden Tage eine mehrstündige Arbeit
erforderlich war , den Mechanismus wieder in Gang zu sehen . Es

sollte doch bedacht werden , daß wir uns heute im Tempo der Arbeit

nicht einen solchen Arbeitsanfall leisten fönnen . Man berichtet uns

weiter , daß diese Angelegenheit zur Anzeige gebracht wurde .

otz . Die NEB . Ferienkinder haben Bapenburg und Umgebung
wieder verlassen und sind mit frischen Kräften und neuem Mm in

ihre Heimat zurückgekehrt Im Kreise Aschendorf-Hümmling haben
fie gaftliche Aufnahme gefunden , und sie werden manche schöne Er¬

innerung mit nach Hause nehmen .

otz . Die lezte Ferienwoche bricht jeßt für die Schulkinder an

Nach und nach fehren sie wieder heim , soweit sie verreist waren .

Manche weilten im Jungvoll - Beltlager in Bokeloh , wo sie in fame¬

radschaftlichem Zusammenleben einen Teil der Ferien verbracht

haben .

Zwei Höfe in Gefahr
Immer wieder Heu - Selbstentzündung !

oz . Sirenengeheul und Brandsignale ertönten am Mitt

wochmorgen in Rhede an der Ems . Hof Pauster -Hunfeld war

durch Selbst entzündung der Heuvorräte ge

fährdet . Während die Flammen schon aus den Gulfen schlu

gen , gelang es doch , dank jofortigen Eingreifens der Feuer¬
wehr und des Aufgebots der Dorfbewohner , die Futtervor ,

räte herauszuschaffen und das Anwesen selbst vor der Ber¬

nichtung zu schüßen. Fast der gesamte Heubestandwurde ver
nichtet . In Mitleidenschaft gezogen wurde ein Teil des ein¬

gebrachten Brotgetreides . Gegen Mittag . tomte die Frei
willige Feuerwehr unter Hinterlassung einer Brandwa he ab¬
rüden .

Brandgefahr . Im Zuge der gemeldeten Gefahrstellen für

Brand durch Selbstentzündung häufen sich die Meldungen .

Der Erthof Bollmann , jetzt Staars , seit 1500 geschichtlich

bekannt , mußte heute morgen wegen dringender Brandgefahr
in den Heugulfen unter Beobachtung gestellt werden .

viz . Rhede . Vorsicht bei leberquerung der

Straße . Mittwochmittag geriet das schwere Gespann _ des

Bauern H. mit einem Treckerzug in Papenburg beim Ueber
queren der Brualerstraße dirett an der Hoferstelle in Kolli¬

fion . Der Geisteagegenwart des Lenters des Gespanns ist e
rarde

zu verdanten , daß mübersehbares

Schiffsbewegungen
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Arucas 10 . 8. Bremen . Attifa

8. 8. Para . Augsburg 9. 8. Tampico . Bremen 10 . S. Bremer
haven . Columbus nach Neuport 9. 8. Fastnet Rock passiert .
Crefeld 8. 8. Saigon nach Singapore . Der Deutsche 9. 8 .
Bremerhaven . Donau 10 . 8. Antwerpen . Düsseldorf 9. 8 .
Bremen nach Rotterdam . Eider 8. 8. Las Palmas nach Ham¬
burg . Ems 8. 8. Antwerpen . Europa 9. 8. Neuyork .
Hameln 10. 8. Hamburg . Nedar 9. 8. Tsingtau . Saale 10 . 8 .
Port Said . Saar 9. 8. Tampico . Sierra Cordoba 9. 8. von
Bremerhaven . Scharnhorst 10. 8. Bremerhaven . Schwaben
8. 8. Los Angeles . Spree 7. 8. Antwerpen . Trave 9. 8 .
Schanghai . Wiegand 8. 8. Montevideo .

Deutsche Dampfschiffahrts = Gesellschaft Sanja " , Bremen .
Drachenfels 9. 8. von Suez . Faltenfels 9. 8. Ouessant passiert .
Lichtenfels 8. 8. von Port Said . Liebenfels 9. 8. von Suez .
Marienfels 8. 8. Gibraltar passiert . Neuenfels 8. 8. Bushire .
Odenfels 9. 8. Hamburg nach Rotterdam . Olbers 9. 8. Sam¬
burg nach Pasages . Rauenfels 9. 8. Basrah . nach Khoramshar .
Reichenfels 9. 8. Karachi . Stahled 9. 8. Ouessant passiert .
Stolzenfels 9. 8. von Madras . Sturmfels 9. 8. von Djibouti .
Treuenfels 9. 8. Colombo . Uhenfels 10 . 8. Berim passiert .
Wachtfels 9. 8. von Genua . Weißenfels 10 . 8. Rotterdam nach
Hamburg .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Andromeda
10 . 8. Lobith passiert . Apollo 9. 8. Ouessant passiert . Astarte
10 . 8. Varberg . Delia 9. 8. Antwerpen . Egeria 10. 8. Riel .
Elise 9. 8. Holtenau passiert . Feronia 9. 8. Gefle . Fortuna
10 . 8. Emmerich passiert . Hans Carl 10 . 8. Soltenau passiert .
Iris 10 . 8. Rotterdam . Irene 10. 8. Gedingen . Juno 10 . 8 .
nach Kopenhagen . Jupiter 10. 8. Köln . Leda 9. 8. Holtenau
passiert . Neptun 9. 8. Stettin . H. A. Nolze 10. 8. Norrköping .
Ostar Friedrich 9. 8. Holtenau passiert . Bar 10 . 8. Drontheim .
Phaedra 10. 8. Bremerhaven . Phoebus 9. 8. Rotterdam passiert .
Priamus 10. 8. Hamburg . Rhea 10 . 8. Köln . Sirius 10 . 8 .
Holtenau passiert . Themis 10 . 8. nach Amsterdam . Venus .
10 . 8. Brunsbüttel passiert .

Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Adler 10 . 8 .
Bremen . Amisia 9. 8. Reval . Butt 9. 8. Antwerpen . Condor
9. 8. Antwerpen . Erpel 10. 8. Wiborg . Falte 9. 8. Bremen .
Fasan 9. 8. Hull . Forelle 7. 8. Fraserburgh . Beier 9. 8 .

Rotterdam . Ibis 9. 8. Middlesbrough . Lumme 10. 8. Holtenau .
Möwe 10. 8. Bremen . Optima 10 . 8. Bremen . Rahe 10. 8 .

Königsberg . Reiher 9. 8. Hamburg . Schwalbe 9. 3. Helsing¬
fors . Sperber 9. 8. Hamburg . Strauß 10. 8. Kopenhagen .

F. A. Vinnen u . Co . , Bremen . Christel Binnen 10 . 8 .

Stagen passiert .
Seereederei Frigga " AG ., Hamburg . Aegir 8. 8. von

Emden in Gevle . Baldur 10 . 8. von Emden nach Narvik .

Frigga 10. 8. von Lulea in Rotterdam . Heimdal 10. 8. von

Bejle in Geole . Odin 8. 8. von Rotterdam nach Lulea . Thor

10 . 8. von Oxelösund in Emden . August Thyssen 9. 8. von

Emden nach Flensburg . Widar 9. 8. von Emden nach Lulea .

Albert Janus 10. 8. von San Juan in Rotterdam . Hödur
10. 8. von Narvit in Emden .

MobileHamburg - Amerita - Linie . Kellerwald 10 . 8. von
nach Corpus Cristi . Wasgenwald 10 . 8. Dover passiert nach
Bremen . Jonia 9. 8. von St . Marc nach Le Havre . Sesoftris
9. 8. in Antwerpen . Rendsburg 10 . 8. Kap Verde paffiert
nach Adelaide . Freiburg 10. 8. in Port Said . Udermart

10. 8. in Suez . Anubis 9. 8. in Houston . Baden 10. 8. von

Colombo nach Sabang . Burgenland 10. 8. Gibraltar passiert
nach Rotterdam . Hindenburg 10. 8. von Dairen nach Sabang .
Preußen 9. 8. von Marseille nach Casablanca . Reliance 10 . 8 .

von Edinbourgh . Milwaukee 10 . 8. von Travemünde nach

3oppot .
Deutsche Afrita -Linien . Tanganjita 7. 8. von Las Palmas .

Wadai 8. 8. von Boulogne . Wahehe 10 . 8. von Monrovia .

Usaramo 6. 8. von Duala . Wagogo 7. 8. in Fernando Po

Wigbert 9. 8. von Cape Palmas . Ingo 7. 8. in Tatodari .

Wameru 10. 8. von Monrovia . Tübingen 10. 8. von Monrovia .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 11 . 8. Gibraltar pass .

Delos 10. 8. Istanbul pass . Ithaka 10. 8. in Morphou . Konya
10 . 8. in Izmir . Macedonia 10 . 8. von Oran . Samos 10 . 8. in

Izmir . Sofia 10 . 8. in Mersin . Sparta 10. 8. Ouessant pass .

Tinos 8. 8. Nordenham .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .

Porto 9. 8. von Ceuta nach Faro . Oldenburg 9. 8. von Casas
blanca nach Las Palmas . Tanger 10. 8. von Fedhala nach

Portimao . Ceuta 10. 8. in Lissabon . Ammerland 10. 8. in Nara

vit . Pasajes 10 . 8. Ouessant pas . Melilla 10 . 8. Finisterre pall .

Palos 11 . 8. Dover pass .

-

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 10. Auguft . Vom Herings

fang : Nürnberg , Braunschweig , Friedrich Busse , Arthur Dunker ,

Donar , Adolf Hitler , Carl Röver , Elbe , Hornsriff , Roland ,

Ernst Wittpfennig , Gera , Albatros , Reiher , Ludwig Sanders ,
Am Markt angekündigteH. Hohnholz , Hannover , Meißen .

Dampfer . 11. August . Vom Heringsfang : Wilhelm Loh ,
Farmsen . Von Island : Dresden , Borkumriff . Bon der Bärens

In See gegangene Dampfer . 7. August .insel : Hugo Homann .
Auf Seringsfang : Hanseat . 9. Auguft : Dr . Rudolf Wahrendorff ,
Franz Dankworth , Zieten , Westerland , Jeverland , Ostar Nen
naber , Spica , Helmi Söhle , Auguste Bösch , Auguste Kämpf ,
Seefahrt . Zur Bäreninsel : Seefalte . 10. August . Nach Island :
Heinrich Niemih , Main . Auf Seringsfang : Bielefeld , Mainz ,
Coblenz . Zum Weißen Meer : H. Hohnholz . 11 . August . Nach
Island : Hannover , Meißen . Auf Heringsfang : Nürnberg , Carl
Röver , Gera . 12 . Auguft . Braunschweig .

Cuxhavener Fischbampferbewegungen vom 10. /11 . Auguft .
Von See : Fd . Alteland , Erifa , Senator Refardt , Celle , Rige
büttel , Thüringen , Hafstein , Karpfanger . Nach See : Fd . Danzig
Hessen , Eschwege , Borwärts , Ernst Flohr , John Mahn , Forst ,
Koblenz , Mainz , Senator Strandes , Senator Brandt , Auguft
Wriedt . Bielefeld , Rigebüttel .
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Einstellung von Führeranwärtern in den RAD .

Arbeitsgau XXXI ( Emsland ) .

Zum 1. Oktober 1937 werden im Bereich des Arbeitsgaues

XXXI ( Emsland ) Führeranwärter eingestellt .

In Frage kommen Bewerber , welche zum 1. Oftober 1937

ihrer aktiven Wehrpflicht genügt haben und nicht über 24

Jahe alt sind . Bevorzugt wird , wer schon im Arbeitsdienst

gewesen ist .

Der Bedarf erstreckt sich vornehmlich auf Bewerber für die

untere Führerlaufbahn ; erwünscht ist eine hand¬

werkliche oder kaufmännische Vorbildung . .

In der unteren Laufbahn ist die Beförderung zum Trupp¬

führer , Obertruppführer und be entsprechender Bewährung

zum Unterfeldmeister möglich . Bei vorzüglichen Leistungen

und Nachweis einer angemessenen geistigen Veranlagung ist

der Aufstieg in die mittlere Laufbahn nicht ausgeschlossen .

Ueber die einzelnen Laufbahnen , die gestellten Anforderun =

gen , Besoldungs - und Versorgungsverhältnisse im Reichs¬

arbeitsdienst ist Näheres aus dem Merkblatt Führer - und

Amtswalterersaß des Reichsarbeitsdienstes " zu entnehmen .

Dieses Merkblatt kann von allen Dienststellen des Reichs¬

arbeitsdienstes erlangt werden und liegt außerdem bei den

polizeilichen Meldebehörden zur Einsicht aus .

Den Bewerbungen sind folgende Unterlagen beizufügen :

1. ein handgeschriebener Lebenslauf ,

2. 1 Lichtbild in ganzer Figur ( Größe 6X9 Zentimeter ,

feine schlechte Amateuraufnahme ) ,

3. Urkunden zum Nachweis der arischen Abstammung ( Ge¬

burtsurkunden der Eltern und Großeltern väterlicher¬

und mütterlicherseita ) ,

4. ein polizeiliches Führungszeugnis ,

5. Angabe von drei Persönlichkeiten , die möglichst der

NSDAP angehören sollen , bei denen erschöpfende Aus¬

funft über den Bewerber und dessen Familie eingeholt

werden kann ,

6. beglaubigte Abschriften der letzten Schul - und Berufs¬

schulzeugnisse ,

Bekanntmachung !

Die Kleinrentnerunterstützung und die Zusatzrenten an Kriegs

beschädigte für den Monat Auguft d . J . werden am 14. d . M. ,

die Sozialrentnerunterstützung wird am 16. d . M. , von 9 - 12 Uhr

im Flur des Rathauses ausgezahlt .

Leer , den 10 . August 1937 .

Das Städt . Wohlfahrtsamt .

Liquidationseröffnungs- Bilanz per 10. Juli 1937
Aktiva Passiva

60 . 00

RM . RM .

Geschäftsanteile

Kassenbestand 88 . 57 der Genossen 750 . 00

Bankguthaben Geschäftsanteile der aus

Forderungen . 2071 . 59 Beteiligung

Beteiligung . 50 . 00 Liquidationskosten
Ueberschuß

2935 . 75

bei der Kreissparkasse 725 . 59 gefchiedenen Genossen

Stickhausen Velde , den 28. Juli 1937 .

•

45 . 07
400 . 00

1 680 . 68

2 935 . 75

ElektrizitätsgenoſſenſchaftStickhausen-Velde, e. 6. m. u. 5.

Die Liquidatoren
in Liquidation

Bernhd . Cramer , Ehme Hemmen , Adolf Kautscher , Leonhd . Schröder

In den am 26. Juni und 10. Juli ds . Js . abgehaltenen General

versammlungen ist die

Auflösung und Liquidationunserer Genossenschaftbeschlossen .

Wir fordern die Gläubiger hiermit auf , etwaige Ansprüche bei

uns geltend zu machen .

0Elektrizitätsgenossenschaft Stickhausen Velde , e. 6. m. u . 5 .
in Liquidation .

Die Liquidatoren :

Bernhd . Cramer , Ehme Hemmen , Adolf Kautscher . Leonhd Schröder .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

Fallobit zu verlaufen
Sanders , Heisfelde . Süden 9 .

Zu verkaufen ein

7. elwofae Bescheinigungen über die Zugehörigkeit aur | Sportdienst der „OIZ “
NSDAP oder einer ihrer Gliederungen ,

8. bei Minderjährigen eine Einwilligungserklärung des

Vaters bzw . des gesetzlichen Vertreters ,

9. Bescheinigung über besondere Leistungen , wie Reichs¬

Sportabzeichen , SA -Sportabzeichen , Rettungsschwimmer¬
zeugnis und so weiter ,

10. ferner bei allen Bewerbern , die vorzeitig eintreten wol¬

len , ein Freiwilligenschein , welcher von der polizeilichen
Meldebehörde ausgestellt wird ,

11. ein beglaubigter Wehrpaßauszug , wenn die Bewerbung

nach abgeleistetem Wehrdienst erfolgt .

Gesuche sind nach Möglichkeit sofort , spätestens jedoch zum

1. August 1937 einzureichen : An den Führer des Arbeits¬

gaues XXXI ( Emsland ) , Osnabrück , Schillerstraße 9 .

Antwortscheine im Weltpostdienst . Der Absender eines

Briefes nach dem Ausland kann die Gebühr für die Antwort

im voraus entrichten , indem er seinem Schreiben einen Ant¬

wortschein beifügt . In lezter Zeit ist mehrfach festgestellt

worden , daß Antwortscheine nicht zu diesem Zwed , sondern

zur Bezahlung von Gebühren oder Leistungen nach dem

Ausland versandt worden sind . Wer Antwortscheine als Zah¬

Lungsmittel ins Ausland versendet , setzt sich der Bestrafung

aus , weil die Verwendung von Antwortscheinen als Zah¬

lungsmittel einen Verstoß gegen § 13 Abs . 1 des Gesetzes

über die Devisenbewirtschaftung vom 4. 2. 1935 darstellt . Wenn

jemand Gebühren usw. im Ausland zu bezahlen hat , so ge¬

schieht dies am einfachsten durch Postanweisung . Klei

nere Beträge können innerhalb der Devisenfreigrenze ( zur

Zeit je Person und Kalendermonat 10 RM . ) ohne Genehmi¬

gung einer Devisenstelle gegen Abgabe einer devisenrechtlichen
Erklärung bei den Postanstalten eingezahlt werden . Aus die¬

sem Wege besteht auch die Möglichkeit , Gebühren für Ausstel¬

lung von Geburts - , Heirats - und Sterbeurfunden , ferner für

Grabpflege zu bezahlen . Auf keinen Fall dürfen aber Ant¬

wortscheine an Zahlungsstatt in das Ausland versandt wer¬
den .

Fußball -Tennis des VfL . Germania ,

otz . In den Einzelspielen am Mittwoch gab es die erste Niederlage

des , ,Tabellenersten " Wille . Es war ein hochstehendes Spiel , das fich

Conrads -Wille mit 10 : 8 (5 :3 ) lieferten . Conrads war überhaupt in

Hochform , so fertigte er im zweiten Spiel B. Engels 10 :4 (5 :0) ab .

Müller ließ sich von Dußenpond überraschend 10 : 6 (3 : 5) schlagen

und W. Wielen gewann über Dußenpond 10 : 7 (5 :4 ) . B . Engels
im Rückstand gelegen

fonnte , nachdem er beim Seitenwechsel 3 :5

hatte , über Dußenpond knapp 10 : 9 gewinnen .
"

Im übrigen tranierten die 1500 -m - Läufer des VfL . für den Tag

der Leibesübungen " . Wie wir erfahren , hat auch die Staffelmann

schaft des Vf . Heisfelde das Training aufgenommen .

Meppener Herren -Doppel -Tennis -Turnier !

Austragung am 15. August .

Zum sechsten Mal veranstaltet der Tennis -Verein Meppen am 15 .

August das Meppener Herren -Doppel -Turnier , das bereits jetzt ein

großes Nennungsergebnis aufweist .
Gespielt wird um die Silberbecher , die im Vorjahre von dem Dops

rel Koch -Thomson ( Preußen Münster ) gewonnen wurden . In diesem

Jahre stehen neben Schiedsrichterpreisen noch 2. und 3. Preise zur

Verfügung . Erstmalig wird in diesem Jahre auch eine Troftrunde

gespielt .
Teilnehmer zu diesem Turnier sind zu erwarten aus Effen / Ruhr ,

Münster , Rheine , Emden , Leer , Winschoten (Holl .) , Stadskanal

(Holl .), Nordhorn , Aschendorf, Bentheim und anderen Orten .

InIn jedes Haus din „OIZ . ,

Bweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VII . 1937 : Hauptausgabe 24 041 , davon Heimat - Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist
durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Sur Beit ft An

zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der .

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Beis

lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Bopfs & Sohn , '

G. m . b . H. , Leer .

Stellen -Angebote
Erhalte in den nächsten Tagen

eine Ladung prima verzinktes

PALAST TIVOLI JungesMädchenWall-undStacheldraht
THEATER

Von heute ( Donnerstag )

bis einschließlich Montag .

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Die Kreutzer¬
Sonate

mit Lil Dagover , Peter

Petersen , Albrecht Schon¬

hals , Hilde Körber , Walter

Werner .

Liebe und Haß führen

drei Menschen zusammen

und lassen die Bahnen

ihres Lebens in einem

gemeinsamen , tragischen

Ziel münden .

Das Patentkunstschloß

Schönes, gastliches Land
zwischen Rhein und Main

versteigere ich am Freitag, dem Gummiwagen Ula-Wochen -Schau
13 . ds . Mts . , nachmittags 14 Uhr ,
in Westrhauderfehn

1 eich . Büfett , 1 Personen
kraftwagen " Ford " ,

um 15 Uhr in Ostrhauderfehn

1 Läuferschwein , etwa 1 8tr .,

um 16 Uhr in Holterfehn

( Milch wagen ) , 60 Kannen ,

2500 kg Tragkraft .
H. B. Lücht jr .,
Jheringsfehn I 58 .

Gummibereifter

Rollwagen (20 Zoll)
1 Sofa , 2 Sessel , 2 Stühle , zu verkaufen .
1 Schwein

Versammlung der Käufer
Betten , Neuburg .

zu 1 : Gastwirtschaft Marinelle Zu verkaufen ein flotter , zug
2 : Gastwirtschaft Billker
3 : Gastwirtschaft Meyerhoff

Flohr ,

fefter

Obergerichtsvollzieher in Leer. Pony

Zu verkaufen

Im Auftrage des Maschinisten
Gerhard Suur , Deenhuser =
Kolonie , werde ich am

Sonnabend ,

dem 14 . August 1937 ,

nachmittags 6 Uhr ,

H. Reöfzaad , Nordgeorgsfehn

Rhodeländer Junghennen
(Lege und Schlachthühner ) zu

verkaufen .

e . Fluß , Heisfelde , Moorweg

Zu vermieten

den Haferowei Zimmer
von etwa 10 Ar

auf seinem von Hinr . Busemann
herrührenden Baugrundstück in
Warlingsfehnpolder an Ort und
Stelle freiwillig öffentlich meist
bietend auf Zahlungsfrist ver

mit oder ohne Morgenkaffee ,

sofort oder später preiswert

abzugeben .

Näheres bei der OIZ , Leer .

5 -Zimmer -Wohnung
kaufen . Besichtigung vorher . mit Küche sofort zu vermieten .

Veenhusen , Diekhoff , 44 . - RM .

Die Ortsgruppe der
Deutschen Arbeitsfront in

LICHTSPIELE

Freitag
+

für die Vormittagsstunden ge
sucht .
Zu erfragen bei der OTZ , Leer .

Gesucht ein freundliches

Sonntag. Stundenmädchenfür denSonnabend

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

DieNacht
mit dem Kaiser

mit Jenny Jugo , Richard
Bomanowski , Friedrich

Benfer usw .

Ein Spitzenfilm der Tobis ,

mit Jenny Jugo , die wieder

einmal den ganzen Zauber

ihrer Schönheit und ihrer

sprühenden Laune ent¬

faltet .

Die fremde Hand

Mainfranken- Weinfranken

Ufa-Wochen -Schau

Sonntag Jugendvorftellung
Das Gächen zum Paradies

Dormittag .
Bernh . Kopp ,
Leer , Heisfelderstraße 58 .

Auf sofort für ganze Tage

Bestellungen erbitte sofort . '

Ferner empfehle
Rübenschneider u . Kartoffel - ,

quetscher sehr preiswert ."

Come . Ollbartüb , detern ,
Eisenhandlung .

Empfehle in
blutfr . Ware
2 - 4 - pfünd . Kochschellfische , Pfd .

figes Mädchen 30 und 35 Pfg., Kabliau o. H.,
gesucht .

25 Pfg . , Bratschellfische , 25 Pfg . ,
Bratheringe , 20 Pfg . , Fischfilet ,

Loga , Adolf Hitler -Straße 35. Goldbarschfilet , frisch ger . ff . Jett
bückinge , Schellfische , Makrelen ,

16 - 17-jähr. Bursche Goldbarſch, ff. Marinaden.
für leichte Arbeit gesucht .

Leer , Kirchstraße 39 .

Gesucht auf sofort ein

2334 .Fr. Grafe, Rathausstr. Serrur

Leßte SendungBidbeeren
heute eingetroffen .

landwirschaftl. Gehilfe . D. Niekamp,
C . Broers , Scharrel b . Detern .

14.
Aug .

Vermischtes

Papenburg -Obenende

Kleinviehmarkt
(Schweine , Ferkel ,
Ziegen , Schafe ,
Kälber , Lämmer )

Leer , Adolf Hitler Straße 4 .

la Preßtorf
abzugeben . Lieferung frei Haus !

und ab Bahn Ihrhove .

3an Bol , 3hebove . )

Haben Sie schon
meine Räuchers

waren probiert ? Ab 3 Uhr herrl .

Fettbückinge , Makr . , Schellfische .
Fischhalle W. Klock , am Bahnhof .

Aderspörgel ,fowieTurnips
lange rotköpfige , empfiehlt '

J . G . Renken , Dr . Bokel .

Empfehle prima lebendfrische
Kochschellfische , 1/2 kg 30 u . 35 Pfg . , Empfehle
feinftes Goldbarschfilet , ½ kg 40 prima lebendfr .
Pfg . , lebendfrische Bratheringe , Kochschellfische , ½ kg 35 Pfg . .

Nortmoorg 20 Pfg. , ff. Räucherwaren. Schollen, 30Bfg. , Fischfilet35Pfg
veranstaltet am Sonntag , dem 15 . Auguft

1937 , im Lindenhof einen

Kameradschaftsabend
mit anschließendem Tanz , wozu alle Volks

genossen herzlich eingeladen sind .

Die Ortsgruppe der Deutschen Arbeitsfront .

Krieger -Kameradschall
Bingum und Umgebung

Grosses Preis-Schiessen
am 15 . , 22 . und 29 . August 1937 ,

jeweils ab 13. 00 Uhr , auf dem Schießstande in Bingum .

Preisverteilung am 29. Aug . , anläßl . der Einweihung des Schieß¬

standes . Außerdem erhält der beste Tagesschütze einen Preis .

Es ladet ein der Kameradschaftsführer .

Versteigerer. Leer, Pferdemarktstraße 11.Kauft bei unseren Inserenten

W. Stumpf , Wörde , Tel. 2316 ff. Goldbarschfilet, täglich frisch
geräuch . Jettbückinge , Makrelen ,

Schellfische , Rotbarsch und Speck
aal , prima gefüllte Heringe .

EinekleineAnzeigeBrabandt,
in der Oth . bat ftets großen

Erfolg .

Lbdfr . Kochschellfische
Goldbarschf . , Fischfil . ,

frische grüne her , , la faure Heringe,
Rollmops , Brath . , Matj . Heringe .

Fifchhalle W. Klock , am Bahnhof

Leer , Adolf Hitler ,
Straße 24 , Tel . 2252

Zurück !

Anne Liese Zopfs ,
Lichtbildnerin,
Leer (Ostir .), Brunnenstr . 18 ,

Ruf 2013

Briefe an die Heimatbeilage
bitten wir je nach Inhalt entweder an die

Schriftleitung oder Anzeigenabteilung der

„ OTZ . " Leer zu richten . Es genügt auch die

Aufschrift : „ OTZ ." , Leer .

Schreiben Sie unter feinen Umständen
an Angestellte unferes Verlages persönlich .

Für Verzögerungen , oder auch für das Nicht¬

erscheinen Ihrer Nachrichten oder Anzeigen

können wir in diesem Falle nicht aufkommen .



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Carolinenfiel
Stenerhebung am 14 . August .

Gemeinde Leerhafe

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung
Am Sonnabend , d . 14. Aug . ,

Der Bürgermeister . 15 Uhr , versteigere ich „ Am
Eiland öffentlich meistbietend
gegen bar :

Am Montag , dem 16. d . Mts . , von 9 - 12 Uhr , in meiner

Wohnung Sebung der Gemeindesteuern , Staatssteuern und
Berufsgenossenschaftsbeiträge .

Norden

Der Bürgermeister .

Die Auszahlung der Sozialrenten erfolgt am Sonnabend ,
dem 14 . August 1937 .

Die Kämmereikasse Norden . AI bets .

3m freiwilligen Auftrage Habe 4 Grasen gutgewonnenes
werde ich

Montag , 16 . August ,
vorm . 10 Uhr ,

Klechen
auf dem Schulplatz der Voltsauf Reutern
schule , Lambertistraße ,

Abbruchs

materialien
insbesondere ca . 12 000 Steine ,

etwa 15 Türen , Fenster , Holz

öffentlich gegen Barzahlung
verkaufen .

Aurich . Pape ,
Preuß . Auktionator .

Im Auftrage werde ich

heute abend
6 . 30 Uhr .

an Ort und Stelle

ben sehr gut gewonnenen

Klee mit Raygras
auf Reutern

von 2,20 Settar Landes bei

Loppersum an der Landstraße
Emden - Aurich belegen

= besonders für Pferdefutter
geeignet

zu verkaufen .

Gerd Peterßen , Groothufen .

Klechen
in Oppern zu verkaufen .

Geife Dirkien , Engerbafe .

In der Nähe Nordens
ca . 12 Diemat

Safer (mit Klee)
auf dem Salm

zu verkaufen .

zu erfragen bei der Ox3.
in Norden .

Zu verkaufen ein

Stellen -Angebote

Gesucht zum 1. Oftober

junge Mädchen
für Saushalt und Garten bei

1 Klavier , 1 Büfett , 1 Bücher Familienanschluß und Gehalt .

schrank , 1 Schreibmaschine , 1 Dite Stöver , Gimmerhausen
Atten -Rollschrank , 2 Schreib bei Wildeshausen .
tische, 2 Standuhren u . a. m. Fernsprecher Wildeshausen 407 .

Ribahle , Suche zum 1. September oder
später eineObergerichtsvollzieher , Emden .

Zwangsversteigerung ausgehilfin
Am Sonnabend , bem 14 . 8 .

1937 , 15 Uhr , versteigere ich „ Am

Eiland " öffentlich meistbietend
gegen bar :

Aften¬1 Bücherschrant , 1

schrank , 1 Schreibmaschine ,

1 Tresen , 1 Ofen , 2 Stühle ,
1 Sofa , 20 Stüd Herrenman

im Alter von 16 bis 18 Jahren .

Familienanschluss wird zugesichert

Bunde . Fran Wilh . Klaaßens .

Gesucht auf lofort oder später
ein freundliches junges

tel, 1 Flutgarderobe, 1 Bü- Mädchen
fett , 1 Schreibtisch , 1 Chaise
longue , 1 rd . Tisch , 1 Glas¬ für Haushalt und Geschäft .

schrank , 1 Nähmaschine , 16 . Gersberg ,

Standuhr , 1 Schnellwaage , Gastwirtschaft ,Kolonialwarenhand¬
2 Glasschaufästen , 1 Wand - lung , Buttjorde über Wittmund .
uhr , 1 Gemälde :

1 Büfett , 1 Viferner
beſtimmusziehtisch,trine , 1 Ausziehtisch , 4 Bol¬

sterstühle , 2 Sessel , 1 Schreib
jchrant .

Meyer ,

Junges Mädchen
für Haus und Garten lucht

zum 1. September

Obergerichtsvollziehet in Emden . Sofgut Grünenkamp überBarel .

Pachtungen

sefel wird am
Ww . Lindemann zu klein¬

Montag , d . 16 . August ,
abends 7 Uhr ,

Fern precher Altjührden 41 .

Zum 1. oder 15. September
eine tüchtige

Sausgehilfin
nicht unter 18 Jahr . , gesucht .

Frau Sohs . Seekamp , Leer ,

Bremer Straße 78 .

Das Bau- undGrün-Perfekte Gehilfin
land

ihres Kolonats für die nächsten

neuer Kornweher brei Rußungsjahre an Ort und
Reform Nr . 1 .

Eilt Eilts , Ost - Dunum .

Junge , gute , milchgebende

im Wege freiwilliger Versteige- Saanenziege
tung auf Bahlungsfrist
faufen .

Treffpunkt der Käufer bei
bet Gastwirtschaft Markus in

Loppersum .

Emden , den 13 . August 1937 .

Meinemann ,
Versteigerer .

Ich habe zu verkaufen :
1. Eine

Gaft- und Landwirtschaft

t . ,
belegen im nörol . Jeverlande ,
Anzahlung 8000 - 10000
Antritt nach Vereinbarung .

2. Eine

Wirtschaft mit Saal
Inventar und gr : Garten , be
legen in größerem aufblühenden
Orte des Jeverlandes , Anzah
lung 3000 - 5000 Mt . , Antritt
1 . Mai 1938 .

sowie ein Ziegenlamm zu
Berkaufen .
Habbe Debelts , Moordorf .

Eine erstklassige junge hoch
tragende

Kuh
zu verkaufen .
E . Groeneveld
Emben - Borssum .

Ader to agen
mit Rohlbecken au verkaufen.
(Ein - und zweispännig . )

3u erfragen unter 1185 bei der

„ DT3 " , Emden .

Kleine Partie

Futterkartoffeln abzugeb .
Emden , Grasstraße 12 .

Unter meiner Nachweisung
ein dedfähiger

3. Gin an der Stadt Jever be junger Stammeber
legenes geräumiges

Haus mit Garten
und Stallung für Vieh und

zu verkaufen .

Händler Joh . Kruse , Upgant
bei Marienhafe .

Schweine, groß23 a, Anzahlung1 Bolfsempfänger6000 - 8000 Mt . Antritt 1. Mai
1938 .

Ernstl . Reflektanten wollen sich
mit mir in Verbindung setzen .

(Netz ) , 1 Kinderwagen ( weiß )
zu verkaufen .

Meinardi , Emden , SA .- Sportpl .

Gustav Albers , Gut erh . Federwagenvereid . Versteigerer
Warfe b . Waddewarden

Fernsprecher 719 Jever .

Kraft Auftrags werde ich am

zu verkaufen .

Willms , Emden - Wolthusen ,
Landstraße 40 .

Sabe
Gonnabend. dem 14. d. Ms. Fleine Fässernachmittags 6 . 30 Uhr ,

bei der Bosbergschen Gastwirtschaft
in Pewsum

105- 6WochenalleFertel
im Wege freiwilliger Versteigerung
auf Zahlungsftist vettaufen .

Besichtigung vorher .

Pewsum . Gerrit Serlyn ,
Versteigerer .

abzugeben zum Bohnen - Eine
machen .

Serm. Shwarz, Böttchermfir..
Engerhafe bei Georgsheil .

Wassergekühlte

OKW -Maschine
Super - Sport 500 , mit Quere

stromspülung preiswert zu
verkaufen . Nehme evtl . I .

Für Heugewinnung Sportwagen in Tauſch.

oder Weide
G. Collmann bei G. Dreyer ,
Leet , Pferdemarktstraße 1 .

geben wir noch von einigenFait neues Baddelboot
Flächen

das Gras
zu verkaufen . Zu besichtigen ab
5 Uhr . Bu erfr . u . Mt . 1186 in
der Geschäftsst . d . DT3 . , Emden .

db . Für die Heugewinnung wird
der Verkaufstermin noch be
fanntgegeben. Für WeideszwedeJagdhund
tann die Abgabe gleich erfolgen .

Ackerbau -Gesellschaft
Aurich .

deutsche Kurzhaarhündin , 2

Jahre alt , in gute Jäget
hand zu verkaufen .

Wo , sagt die OTZ . , Aurich .

für selbständiges Arbeiten in

Küche und Haushalt gesucht .

brei Nuzungsjahre an Ort und Frau Gefine Winter ,
Stelle verpachten lassen .

Zugleich gelangt

eine Fläche Gras
zum Verkauf .

Sejet , den 13. August 1937 .

Bernh . Luiting ,
Preußischer Auttionator .

Zu mieten gesucht

Kinderloses Ehepaar sucht

3räum . Wohnung
Schriftl . Angebote u . 451
an die OT3 . , Emden .

Oldenburg i . D. , Sonnen¬

straße 26 .

Nach Wiesbaden solides , at

beitsfreud . u . zuverlässiges

Alleinmädchen
Mittemit freundl . Wesen ,

bis Ende Zwanzig , zu ält .
Ehepaar in feines Ginfam . ¬
haus in Dauer - u . Vertrau

ensstellung a. 1. Nov . gesucht .

Perfett im Kochen ( auch seine
Küche ) , Backen , Einmachen ;
Kenntnisse im Servieren , Bi¬

geln , Nähen u . jeder Haus¬
arbeit ; fleißig , sauber u . an

selbst . Arbeiten gewöhnt .

Angebote mit Photo und
Zeugnissen an

Wer teilt Wohnung
mit alleinstehendem älteren

Herrn , möbliert od. unmöbliert ? Frau Hedwig Mühe , Wiesbaden ,

Schriftl . Angebote unter E 456 Richard -Wagner -Straße 14.
an die OTZ . Emden .

22 - 3- Zimmerwohnung
zu mieten gesucht oder

Einfamilienhaus
mit Garten von Ingenieur
zu kaufen gesucht .

Ang . mit Preis u . E 455 an

die OTZ . , Emden .

Junges Ehepaar sucht zum
1. Oftober in Leer

5 -Zimmerwohnung
mit Garten . Angebote an

E. Bost, Diplomlandwirt,
Aurich , Kreuzweg 9 .

Zu vermieten

Gute Existenzmöglichkeit für

tüchtige Friseuse
in Stadt Ostfrieslands .

Rajjende Räume
an guter Lage zu vermieten .

Anfragen unter C 454 an
die OTZ . , Emden .

Garage

Gesucht zum 1. 9 . oder später

eine ordentliche

Hausgehilfin
Bahnhofs - Hotel

Brake i . D .

Gelucht auf sofort oder zum

1. September ein

Tagesmädchen
Frau Barghoorn , Emden
Gartenstraße 5 '

Ein Bäckergeselle
und

ein Bäckerlehrling
gesucht .

Johann Lay , Dampfbäckerei ,

Veenhusen .
Fernruf Neermoor 13 .

Stelle sofort einen figen

Lehrling
ein . Autobau Meiborg ,

Emben , Große Brückstraße 35

ca. 6×10 Meter, mit LichtMalergehilfe
und Wasser , auch passend als

Werkstatt , im Zentrum der
Stadt , zum 1. September 31
vermieten .

Zu erfragen OTZ . , Emden .

gesucht .

S . W. Gilts , Malermeister ,

Elens , Am Markt .

Gesucht auf sofort

Oberwohnung, in befferem Hause, ein Gefelle ,
ruhige Lage , schönste Aussicht ,

2 Zimmer, Küche, Balton ein Lehrlingn .

Zub . an alleinsteh . Chep . od .

ält . Dame z . 1. 9. zu verm .

Emden , Nordertorstraße 4 . .

Möbl . Zimmer
Nähe Delft , sofort zu ver
mieten .

Schriftl . Angebote u . 453
an die OT3 , Emben .

3 . Wilfen , Stellmachermstr .,

Friedeburg .

Suche einen

landwirtsch . Gehilfen
bei voll . Fam . - Anschluß , der

Lust hat , mit n. Mecklenburg
zu gehen . Abreise mitte Sept .
Klaas Hark , Moordorf .

Olüb Gau und Provinz
Bayrische Erzieher auf dem Bookholzberg

Ein größeter Trupp Erzieher und Erzieherinnen aus

München - Oberbayern , die im Rahmen eines Erzieher - Aus¬

tauschlagers zur Zeit in unserm Gau weilen , besuchte am

Dienstag bei herrlichstem Sommerwetter die Gedenkstätte
Kreisleiter

„ Stedingsehre " auf dem Bootholzberg .

Sturm hatte es übernommen , die Volksgenossen aus dem

Süden unseres Vaterlandes durch die Gedenkstätte „ Stedings¬

ehre zu führen . Er gab den Besuchern einen Umriß durch die

Geschichte der Stedinger und die Gedanken , die den Gauleiter

bewegten , unsern Heimatdichter August Hinrichs zu beauf

tragen , dieses Volksspiel vom Untergang des Stedinger Boltes

zu gestalten . Anschließend an den Vortrag des Kreisleiters

wurde das Dorf Stedingsehre eingehend besichtigt . Mit großem

Interesse besichtigten die Erzieher und Erzieherinnen die

einzelnen Baulichkeiten . Bewunderung fand die einzigartige

Lautsprecheranlage , die bis ins einzelne besichtigt wurde .

150 . Reise des Schnelldampfers Bremen "

Gestern trat in Bremerhaven das Flaggschif des
Schnelldampfer

Norddeutschen Lloyd , der weltbekannte

Btement " , Deutschlands größtes und schnellstes Handelsschiff ,

seine 150. Reise an . Der 51 731 BRT große auf der Weser¬

werft in Bremen gebaute Dampfer wurde bekanntlich durch

den verewigten Reichspräsidenten und Generalfeldmarschall
v . Hindenburg getauft und im Juli 1929 auf der jetzt seit

nahezu 80 Jahren vom Norddeutschen Lloyd betriebenen Linie

Bremen Neuport in Dienst gestellt .

Schon auf der ersten Reise nach Neunort erwarb die

Bremen " das „ Blaue Band des Ozeans " , das bis dahin 22

Jahre hindurch im Besiz der englischen Handelsschiffahrt ge¬

wesen war . Auf seinen bisherigen stets glüdlich durchgeführten

Fahrten hat Schnelldampfer Bremen rund 1100 000 See¬

meilen zurüdgelegt und rund 345 000 Fahrgäste - aljo etwas

mehr als seine Batenstadt Einwohner hat und etwa 3400-

Wir wollen fämpfen nicht zu eigenem Preis ,

nicht für den eignen Namen , Sturm und Schar .

Wir wollen tämpfen , alle , hart und heiß -

vor unseres Volkes heiligem Altar !

Kraftwagen befördert . Das stolze Schiff , das bis zum

November 1936 unter dem Kommando des nunmehr im Ruhe¬

stand lebenden Kommodore Ziegenbein stand , wird jezt von

Kapitän Adolf Ahrens geführt . Gerade in diesen Wochen , in

denen der amerikanische Besucherstrom aus Europa nach den

USA . zurückflutet , erweist sich erneut die starke Beliebtheit der

Bremen " im internationalen Fahrgastverteht . Das Schiff ist

für die nächsten Reisen von Bremen über Southampton und

Cherbourg nach Neunort fast ausverkauft . Unter seinen

Fahrgästen befinden sich Angehörige wohl aller Kulturnationen ,

darunter viele Reisende , deren Namen in der ganzen Welt

Klang und Bedeutung haben .

"

Tödlicher Unfall in Berne

Der Gerüstbauer 5 . Steenten stürzte am Montag von einem

etwa 15 Meter hohen Gerüst . Er erlag den schweren Vers

legungen nach einigen Stunden .

Greifin überfallen und beraubt

In der Nacht zum Dienstag wurde in Neuhaus an der

Ofte ein schweter Raubüberfall verübt . Zwei Männer deanger * *

um 2 Uhr in das einsam gelegene Gehöft einer 75jährigen

Frau ein , würgten die im Bett liegende Greifin und durchsc

wühlten Schränke und Kommoden . Es fiel ihnen eine Geldaut

fumme von 1300 Mart in die Hände , davon 1000 Mart in

20 - Martscheinen , 200 Mart in Silber und die testlichen 100

Mart in 50 - Marfscheinen . Ferner nahmen die Verbrecher zwei

Sparkassenbücher der Sparkasse des Amtes Rigebüttel in Cur¬

haven mit . Die Ermittlungen nach den unbekannten Tätern

wurden sofort aufgenommen .

Beim Rettungswert ertrunten

Ein Badeunglüd ereignete sich auf dem städtischen Stüw bet

Neuenhaus . Von einigen jungen Leuten , die Kühlung in

den Fluten der Dinkel suchten , kam ein Junge piöglich in

Lebensgefahr , er ging unter . Der den Vorgang beobachtende
29jährige in Nordhorn beschäftigte Hermann ten Brink eilte

ihm sofort zur Hilfe . Dabei muß er in der Aufregung einen

Herzschlag erlitten haben . Der Retter versant , während der

zuerst in Gefahr gewesene Junge fich retten konnte . ten Brint

konnte nur noch als Leiche geborgen werden .

Kohlweißlinge nehmen überhand

In Stade und Umgebung nehmen die Kohlweißlingo
mehr und mehr überhand . Die Plage ist damit zu erklären ,

daß im Vorjahre riesige Schwärme dieser Schmetterlinge in
den Stader Bezirk eindrangen und fast alle Kohlschläge ver¬

nichteten . Die Kohlweißlinge legten in den Obstgärten der

Stadt und auch in den Kohlfeldern der Umgebung ihre Eier

ab , die dann wenige Wochen später durch die ausschlüpfenden
Raupen fast den ganzen Kohlbestand zerstörten . In Stade

selbst haben viele Gartenbesizer überhaupt keine Kohlernte

mehr . Die Plage herrscht nicht nur in Stade , sondern auch in

den umliegenden Ortschaften wird bereits über einen statten

Kohlweißlingsflug geklagt .

Beim Handstand über den Abgrund in die Tiefe gestürzt

Der Dachdecker Max Tezzel in Thale war ein ausge =

zeichneter Kletterer und pflegte an der Teufelsbrücke in etwa

100 Meter Höhe Kunststücke vorzuführen . Er gab den Zus

schauern nicht nur einen Beweis seiner turnerischen Leistung ,

sondern auch seines Wagemuts , indem er über dem Abgrund

Handstand machte . Am vergangenen Sonntag ist Tegel nun

ein Opfer feines Leichtsinns geworden . Er stürzte ab und

blieb unten tot liegen . Die Teilnehmer von zwei Magdeburger

Sonderzügen , die gerade an der Unglüdsstätte wellten , wurden

Zeugen des Unfalles .

Wer darf keine Kinder annehmen ?

otz . Der Reichs - und Preußische Innenministet hat in einem

Erlaß , der auf den Grundgedanken der Nürnberger Geseze fußt ,

die Annahme an Kindesstatt und die Unterbringung von Kin¬

dern in Pflegeftellen einer Neuregelung unterzogen .

Danach dürfen in Zukunft von Familien , in denen ein

Elternteil jüdisch ist , feine Kinder angenommen wer

den , die von Deutschblütigen oder Mischlingen zweiten Grades
stammen . Ist einer der beiden Bertragsteile Ausländer , so ist
die Mitteilung an den Minister erforderlich . Ebenso is diese
erforderlich , wenn ein Vertragsteil Mischling erften Grades ,
der andere Vertragsteil deutschblütig oder Mischling zweiten
Grades ist . Ist ein Vertragsteil weder Jude noch jüdischer
Mischling , aber sonst ganz oder teilweise fremdblütig , so ist
der Minister ebenfalls in Kenntnis zu sehen . Ein Einspruch
soll nach Möglichkeit nicht erhoben werden , wenn ein Vertrags ,
teil Mischling zweiten Grades und der andere deutschblütig ist .

Diese gleichen Grundsäge gelten auch für die Unterbringung
von Kindern in Pflegestellen . Gleichzeitig hat der Minister
Maßnahmen getroffen , die in Zukunft eine größere Beschleuni
gung der Kindesannahmeverfahren herbeiführen sollen .



8. Nationales Sportfest
Deutſch- chriſtliche Gemeinde Aurich Bleßmann ' s
Sonntag , 15 . August 1937

Feierderdeutsch-chriftlichenGemeinde Schießsport
Alurich zur Wiederkehr ihrer Gründung

Dormittags 10 Uhr :

Festgottesdienst
in der Aula des Gymnasiums zu flurich

Predigt : Pastor Meyer - Aurich
(Der Frauenchor wirkt mit ; zu Beginn Taufen )

Nachmittags 3 Uhr :

Gemeindefeier
in flurich , bei Brems

Es sprechen u . a . Pastor Meyer - flurich , Paftor
Riechelmann - Schortens , Pastor Witting - Aurich

(Mitwirkung des frauenchors )

hierzu wird herzlich eingeladen .

Langefeld
Anfang 7. 00 Uhr .

Sonntag , 15 . August Großer Ball
Es ladet freundlich ein Tole Krull .

Der KK. Schleßverein „ Germania " Middelburg

feiert sein diesjähriges

Sommerfest
am Sonntag , dem 15 . August 1937

im Lührschen Saale zu Schirum

Anfang 6 Uhr . Eintritt 0 . 50 Mk .

Es ladet freundlichst ein :

1

Der Vereinsführer .

Riepe , ,Weißes Pferd "
Sonntag

großer Ball

Gastwirtschaft Rademacher
Strackholt

stisid m

Die gute , billige blaue

Am Sonntag , dem 15 . August 1937

gemütlicher TANZ

Musikkapelle Bagband . Anfang 7 Uhr .

Der billige Obst¬

Mütze und Gemüſeverkauf
bei findet statt am Sonnabend

10/2 Uhr Neermoor , 112 Uhr

J. Aden -Terborg , Aurich warfingsfehn, 12 Uhr Tim¬

R. Schoon ,
Strackholt

Manufaktur - , Modewaren ,
Bekleidung , Schuhwaren .

Dänische Holzschuhe
Galoschen , Arbeitsschuhe ,

Trippen , Turnschuhe , la Qual .

Sinr . Brunten ,
Westgroßefehn .

Die Nachweide

bei der Molkerei
soll am

Sonnabend , dem 14 . August ,
abends 7 Uhr ,

vergeben werden .

Molkerei Middels -Westerloog .

Luftfahrt nach

mel usw . , 22 Uhr de Wall ,

Oftgroßefehn , 412 Uhr Tamme
Seyen bis 63/4 Uhr Stracholt .

Sämtliche Waren sehr billig
Diese Woche ganz besonders
schönen billigen Blumenkohl .

Loers .

Sommerfproffen
Frucht' s

SchwanenweißVerwenden
Sie

vertrauensvoll

Mitesser
u . Pickel

entfernt

SchönheitswasserAphrodite
Aurich : Hof -Apotheke ,
Esens : Hirsch -Apotheke ,
Norden : Hirsch - Apotheke ,
Pewsum : Hirsch -Apotheke ,
Wittmund : Apotheke .

Verlangt

Laltrum

überall die , ,OTZ "

am Sonntag , 15. August 1937 , mit M. -S. , ,Freia " Kapt . Kuper

Abfahrt ab Bensersiel 8 Uhr . Rückfahrt ab Baltrum 16 Uhr .

Fahrpreis pro Person 2 . - RM .

Vorverkauf bei Sattlermeister Janssen , Esens , Jücherstr .

Erdbeeren - eine lohnende Kultur
Sorten , die Riesenerträge liefern ,

mit Kulturanweisung .

Deutsch Evern , früh ; Schwarze Ananas , mittelfrüh : Sieger ,

früh ; Oberschlesien , mittelfrüh ; Mad . Moutot , mittelfrüh ;

Späte v . Leopoldshall , spät ; Korbfüller , mittelfrüh ;

Kräftige Pflanzen : 50 St . 1,50 , 100 St . 2,50 , 250 St . 5,25 ,

500 St . 10,50 , 1000 St . 20 , - RM .

des Sport - Vereins Aurich von 1911 am Sonntag , dem 15 . August ,

auf dem Ellernfeld . 200 Teilnehmer mit über 350 Nennungen .

In der Pause ca . 3. 00 Uhr :
Weltbeste Sportler am Start . Beginn 1. 45 Uhr .

Fußball : Sp . - V. Aurich gegen Fliegerhorst - Norderney . Eintritt : Sitzplatz

1 - Mk . , Stehplatz 0. 75 , Uniformierte , Schüler 0 . 40 Mk . Vorverkauf bei Herrn

G . Thien 060 und 0 . 30 Mk . Abends wird getanzt mit Siegerehrung-

in Ahrenholz Garten . Tanz 0. 50 Mk . Es ladet herzlichst ein Sp . - V. Aurich v . 1911

Fahrtanmeldungen bei allen K. d F. - Kreisdienststellen Ostfrieslands .

Zum Wittmunder
Wir haben uns verlobt :

Schüßenfeft

wieder anwesend .

Die Kriegerkameradschaft Uplengen
feiert am 22 . und 23 . Auguft dieses Jahres

auf dem Schüßenplay in Remels ihr

61 . Sommerfest
verbunden mit großem Preisschießen

Der Kameradschaftsführer .

8 - Masten - Groß - Zirkus

B - E - L - L - I
Eröffnung am SonnabendsNorden abend 8 . 30 . Sonntag , nach¬

SCHUTZEN PLATZ mittags 4u , abends 8,30 Uhr

Vorverkauf in Norden Papierhandlung Wilh . Luttmann .

Klootschießer Volksfeft
in Neffe

am Gonnabend und Gonntag ,

bem 14 . und 15 . August 1937

Programm : Sonnabend im großen Festzelt : Friesen¬
abend . Beginn 8 Uhr , Kassenöffnung 7. 30 Uhr .

Ansprache , Aufführung „ Snieder Nörig " , platt¬
deutsches Lustspiel in 3 Atten von P . Schurek .

Anschließend Tanz

Sonntag ab 1 Uhr nachmittags öffentliches
Preiswerfen in Flüchten , Boßeln und
Jugendwerfen sowie Saalschießen (verschiedene
Stände , gute Preise !) . Abends Preisverteilung
und großer Feftball . Kapelle Bröste . ¬

Verschied . Buden und Fahrrad¬
stand auf dem Festplate .

Alle Klootschießerfreunde sowie die gesamte

Bevölkerung ladet herzlichst ein

Kloofschießerverein ,Free herut ,Neffe
Für gute Getränke sorgt der Wirt

6 . Saathoff

Landwirte ! Achtung !

Ich kaufe für auswärtige Großfirmen laufend jede Menge

Hülsenfrüchte
gegen sofortige Kasse und erbitte Angebote

Heinrich Wieting , Esens Fernruf

Verkaufe mehrere Autountergestelle , Kreisel¬

pumpe , Batterien u . einen Opelmotor , 4/16 PS .

Freibank Norden
Heute , Freitag , 13. August 1937 ,

abends 6 Uhr :

Minderwertiges Fleisch
und Salg

eines vorzüglichen fetten Rindes .

Norden , den 11 . August 1937 .

Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

Zu kaufen gesucht

Gebrauchter

Rollhandwagen
zu kaufen gesucht .

Angebote unter N 909 an die

OTZ . , Norden .

3u faufen gesucht

Rantenloſe, großfr. Monatserdbeeren Rügen-Auslese (immer- Ein bis zwei¬

Familien -Haustragend ) 50 St . 2,25 , 100 St . 4 , - , 250 St . 9,50 , 500 St .
18 ,- RM .

Illustrierter Katalog über sämtl . Erdbeeren , Tulpen , Narzissen ,

Schneeglöckchen , Krokus , Hyazinthen , Rosen , Zier - sowie alle

Garten - und Fruchtsträucher gratis .
Horstmann & Co. , Baumschule , Langelohe 66 , Elmshorn i . Solst . OT3 , Aurich .

in gutem Zustande , in Aurich
oder nächster Umgebung .

Angebote unter A 100 an die

D . D.

Käte Oltmanns

Gerhard Niehuis
Uffz . 3. Komp . I . - R. 66

Wesermünde -L.
August 1937

Magdeburg
z. Zt . Emden

Rysum , den 12. August 1937 .

Nach langem schweren Leiden entschlief

heute im festen Glauben an seinen Heiland

unser lieber , guter Vater , Schwiegervater ,

Großvater , Bruder , Schwager und Onkel , der

Malermeister

Berend Snakker
in seinem 72 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Die Kinder

und die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , den 16. ds . Mts ., 2 Uhr .

Boekzetelerfehn , 11. August 1937 .

Ein sanfter Tod beendete heute das arbeitsreiche

Leben meines lieben Mannes , unseres treusorgenden

Vaters , Großvaters , Bruders und Onkels

Jeremias G. Zimmermann
in seinem 78 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer schi ind

Gretje Zimmermann
geb . de Buhr

nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , 15 . August ,

nachmittags 2 Uhr .

Pewsum , den 12 . August 1937 .

Gestern verschied im Krankenhause in

Emden nach längerem Leiden unser lieber

Bruder , Schwager und Onkel , der

landwirtsch . Inspektor

Edwin Leetsch
in seinem 41 . Lebensjahre .

Familie Leetsch .

Die Beerdigung findet am Sonntag , 15. ds . Mts . ,

nachmittags 3 Uhr vom Gemeindehause in Pewsum
Krieger¬

fameradschaft
Boekzetelerfehn

aus statt .

Am 11 . Auguft wurde

unser lieber Kamerad
der Bauer

Jeremias
Gerhard Zimmermann
geb . am 11 . März 1860 ,
zur großen Armee abberufen .
Er diente 1882/84 als Ge =

freiter im Ostfr . Infanterie¬
Regiment 78 .

Seit Gründung des Vereins
hat er stets feine Kraft im
Dienste der Kameradschaft ge¬
ftellt . Sein echt deutsches
Wesen sichern ihm bei allen
ein dankbares Gedenken in
treuer Kameradschaft über
das Grab hinaus .

Der Kameradschaftsführer .

Antreten zur Beerdigung
am Sonntag , 15 . August ,
mittags 1 . 30 Uhr ,
Kamerad Koch .

bei
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Pewsum , den 12. August 1937 .

Nach langem Leiden entschlief im
Krankenhause in Emden unser

Parteigenosse

Edwin Leetsch
In gesunden Tagen hat er seine Kraft mit voller

Hingabe der Bewegung in der Leitung der Ortsgruppe
gewidmet .

Ehre seinem Andenken !

Ortsgruppe Pewsum .

Zur Beerdigung treten die Parteigenossen am Sonntag
um 14 . 30 Uhr auf dem Marktplatz an

Trauerbriefe liefert schnellstens die OTZ



Ausstellung „ Entartete Kunst " - stark besucht

Rundschau vom Tagestellungentette
Das erste Luftschiff Museum der Welt

Entwicklungsgang des Zeppelin -Baues wird gezeigt / Fertig¬
stellung bis Frühjahr 1938

otz . In der Bodensee -Stadt fand das Richtfest für das neue

Zeppelin -Museum statt , das auf Anregung der einstigen Mit¬
arbeiter des Grafen Zeppelin , Dr . Edener und Dr . Dürr ,
errichtet wurde . Der stattliche Bau erhebt sich vor dem Ein¬

gang in das Luftschiffgelände in einer Länge von 65 und in
einer Tiefe von 16 Meter .

In dem Museum wird in zwölf Abteilungen der Ent¬

wicklungsgang des Zeppelin -Baues gezeigt werden . Auf diese
Weise soll der Nachwelt in würdiger Form das Andenken . an
den genialen Grafen überliefert werden . Der Bau , der nach

den Plänen des Architekten Gjänger -München zu Beginn dieses
Jahres in Angriff genommen worden war , steht heute unter
Dach und Fach . Er enthält außer den Museumsabteilungen
auch noch einen Ehrensaal . Mit der Inneneinrichtung wird
unverzüglich begonnen werden . Man rechnet bis zum Früh¬
jahr 1938 mit der Fertigstellung dieses ersten Luftschiff¬
Museums der Welt . Deutschland wird damit um

Sehenswürdigkeit ersten Ranges reicher .

Wieder ein neuer Kunststoff erfunden
Tubenherstellung ohne Metall .

eine

otz . In dem landschaftlich schön gelegenen Stadtlengs¬

feld in der Rhön , das in den Jahren vor der Machtergreifung
besonders schwer unter den Folgen des Niederganges zu leiden
hatte , wird jetzt ein neues Wert entstehen , das vielen Volks¬
genoffen zusätzlichen Verdienst durch Heimarbeit bietet und
Sarüber hinaus zur Erfüllung des Vierjahresplanes beiträgt .
Es handelt sich um eine Fabrik , die sich mit der Herstellung
einer neuen Tubenart ohne Metall beschäftigt . Die neus Tube
wird aus Zello -Glas und Kunstseide fabriziert , beides Produkte
aus Holz .

Mit Hilfe eines besonderen Verfahrens werden 3ello =
Glas und Kunstseide unzertrennlich aneinandergefügt .

Der neu gewonnene Stoff wird dann maschinell zugeschnitten
und an die Heimarbeiter zum Rollen gegeben . In Heimarbeit
werden auch die Preß -Stoff -Verschlüsse aufgesetzt . Das Lackieren
und Bemalen besorgt dann wieder die Maschine .

Wie der Erfinder , Ingenieur Michael aus Halle , ver¬
sichert , hat sich diese Erfindung bei den verschiedenen Versuchen
ausgezeichnet bewährt . Sie wurde auch vom Berliner Material¬
prüfungsamt nach eingehenden Untersuchungen für gut befun¬
den . Gegenüber Metalltuben hat die neue Tube den Vorteil ,

unzerreißbar zu sein . Sie ist absolut wasserfest und stabil
und läßt sich auch rollen . Bei dem Auspressen der Massc kleben
die inneren Wände der Tube zusammen . Der neue Kunststoff
dürfte sich auch noch für andere Artikel verwenden lassen . Mit
der Fabrikation soll in etwa zwei Monaten begonnen werden .

Die ersten Maschinen kommen in diesen Tagen zur Aufstellung .

Ein Sai ging ins Heringsnek

Seltsamer Fang eines deutschen Fischdampfers

otz . Der deutsche Fischdampfer Erika " machte in der
Nordsee einen seltsamen Fang : Ein sechs Zentner schwerer

Hai ging ihm ins Heringsnet . Der riesige Fisch hatte einen
furzen Rüssel , der start an den eines Elefanten erinnert . Der

Hai scheint demnach einer seltenen Art anzugehören . Er ver¬
ursachte bei seiner Landung in Hamburg und auf dem Trans¬ursachte

dem Fischmarkt allgemeines Aufsehen .

Wie von den Fischern berichtet wird , haben sich in der

letzten Zeit wieder starte Seringsschwärme in der

Nordsee gezeigt . Das eigentliche Fanggebiet liegt hinter
Helgoland in der Deutschen Bucht . Die Fischschwärme wurden

auch von den Piloten und Fluggästen der Bäderflugzeuge
deutlich beobachtet . Auf Helgoland ist jetzt das Makreelen¬
Angeln zu einem beliebten Sport geworden . Die Fische , die

in großer Zahl auftreten , beißen gierig auf jeden weißen
Lappen .

Schiffszufammenstöße in startem Nebel .

In der Nacht zum Donnerstag herrschte in den atlantie

schen und englischen Gewässern ein starker Nebel ,

dem zwei Schiffe zum Opfer fielen . Auf der Höhe von Boston
( Neu -Schottland ) stießen der tanadische 20 000 - Tonnen - Dampfer

„ Herzogin von Atholl " und das dänische Handelsschiff
Manne " zusammen . Das dänische Schiff wurde in einer

Länge von dreizehn Meter aufgerissen und begann sofort zu
sinken , doch konnte die Besayung gerettet werden .

In der Mündung des Tyne ( England ) stießen zwei Frach¬
ter zusammen , von denen einer sant .

3wei Passagierdampfer , die sich auf dem Wege nach der
Insel Man befanden , liefen auf eine Sandbank auf , wo die
Schiffe mit 1000 Ferienreisenden an Bord mehrere Stunden auf

die erlösende Flut warten mußten .

Brunnen aus dem zweiten Jahrhundert

Bei der Anlage eines neuen Sportplages auf der Camper
Feldmark bei Hamburg wurde in zwei Meter Tiefe eine
Brunnenanlage aus der Chaukenzeit freigelegt . Der Brunnen
war mit senkrecht stehenden Holzplanken eingefaßt . Auf dem
Grunde lagen Baumzweige , die wahrscheinlich zum Filtrieren
des Wassers verwandt wurden .

Glasbach verursacht Feuersbrunst

otz . In Günzburg an der Donau brach in einem An¬
wesen der inneren Stadt Feuer aus , das innerhalb furzer Zeit
zwei aneinandergebaute Häuser zerstörte . Wie die polizeilichen
Feststellungen jeßt ergeben haben , wurde der Brand dadurch
verursacht , daß die gläserne Dachplatte bei der prallen Sonne
als Brennglas wirkte .

Maffenvergiftungen in holländischen Gemeinden
otz . In den niederländischen Gemeinden Harentarpfel ,

Kalverdijk und Kerkebuurt sind auf rätselhafte Weise
etwa achtzig Personen an Vergiftungen erkrantt . Man nimmt
an , daß die Ursache auf den Genuß verdorbenen Fleisches zurück¬
zuführen ist . Die äußeren Erscheinungen ähneln den Symp
tomen des Paratyphus . Sie bestehen in heftigen Leibschmerzen ,

hohem Puls und allgemeiner Benommenheit . Ein weiteres

Symptom ist völlige Schlaflosigkeit . Die Aerzte sind sich über
die Natur der Vergiftung noch nicht im flaren . In einer

Familie sind Mann , Frau und neun Kinder erkrankt . Auf
manchen Bauernhöfen ruht die Feldarbeit , weil sämtliche
Mägde und Knechte von der Epidemie ergriffen sind . In einem
Gasthaus sind der Wirt , die Kellner und einige Musikanten ,
die zu einer Kirmes aufspielen wollten , erkrankt . Die Polize
hat eine eingehende Untersuchung angestellt und bei verschie
denen Metzgern Fleisch beschlagnahmen durchgeführt ,
um Proben untersuchen zu lassen .

Wieder holländisches Flugzeug abgestürzt
otz . Auf dem Militärflugplatz Soesterberg ereignete

sich bei einem Vorführungsflug vor geladenen Gästen mit der
neuen Koolhoven F . K. 52 ein folgenschweres Unglüd . Bei
einem Sturzflug aus sehr großer Höhe bemerkten die Zuschauer
plötzlich zu ihrem Entsezen , daß sich ein Teil des Steuerruders
loslöste und zu Boden fiel . Der Pilot versuchte , in langsamem
Flug zu landen . Trotzdem stürzte die Maschine aus einer Höhe
von hundert Meter ab . Das Flugzeug stand sofort in hellen
Flammen . Die beiden Insassem , der schweizerische Versuchs =
flieger der Koolhoven -Werke , Kapitän Baumann , und der

Mechaniker Maan , konnten nur als Leichen aus den Trümmern

geborgen werden .

Beim Abstieg vom Nebelhorn abgestürzt .

An den Seewänden im Oytal ereignete sich erneut ein

folgenschweres Bergunglück . Zwei junge Leute aus Wangen
bei Göppingen wollten auf dem kürzesten Wege vom Nebelhorn
ins Ontal gelangen . Mehrere Warnungen , nicht vom Wege
abzuweichen , schlugen sie in den Wind und stiegen vom See ab .
Als die beiden merkten , daß sie in unwegsames Gelände ge¬
fommen waren , trennten sie sich und jeder suchte einen Abstieg
ins Tal . Der eine von ihnen tam durch , der andere , der 18¬

jährige Mechaniker Robert Höfle , stürzte ab und blieb zer¬
schmettert liegen . Bergführer und Gendarmerie machten sich an
die Bergung der Leiche .

Aus Leichtsinn in der Felswand verstiegen

otz . Auf der Brettgabel -Nordwand bei Berchtesgaden
gerieten zwei junge Leute aus Westdeutschland , die das Ge¬
lände nicht kannten , und sich nur ungenügend ausgerüstet
hatten , in schwere Lebensgefahr . Die Touristen hatten sich
verstiegen und mußten einen Tag und eine Nacht im Felsen
ausharren , bis sie von einem Gastwirt und drei Soldaten nach

schwieriger Seilarbeit aus der Wand herausgeholt werden
fonnten .

Brennendes Lazarettschiff in Neapel versenkt

Der dem Lloyd Triestino gehörende Dampfer „ Heluan " ,

den die Gesellschaft vor einiger Zeit der italienischen Regie:

rung zur Verfügung gestellt hatte und den diese in ein
Lazarettschiff umbauen ließ , ist am Donnerstag früh inam Donnerstag früh in
Neapel in Brand geraten . Das Feuer breitete sich so rasch
aus , daß der 7200 -Tonnen -Dampfer aus dem Hafen geschleppt
und versenkt werden mußte , da es den Rettungsmannschaften
und der Feuerwehr nicht gelang , den Brand zu löschen . Das
ungewöhnliche Schauspiel hatte eine nach Zehntausenden
zählende Menschenmenge zum Hafen gelodt , wo auch der

italienische Kronprinz weilte .

Die Ursache des Feuers , das glüdlicherweise teine Menschen¬

opfer gefordert hat , wird auf Kurzschluß zurüdgeführt . Das

Schiff ist außerhalb des Hafens an einer achtzehn Meter
tiefen Stelle versenkt worden , wo die Schiffahrt nicht behindert
werden kann . Es besteht die Absicht , das Wrad später zu
heben .

Großfeuer vernichtete vierzig Autos

In Toulouse wurde in der vergangenen Nacht eine
Großgarage ein Opfer der Flammen . Das Feuer , das wahr¬
scheinlich durch die Unaufmerksamkeit eines Garagenangestellten
ausgebrochen war , fand an den vierzig untergestellten Kraft¬
wagen reiche Nahrung . Es folgte Explosion auf Explosion . Auch
die Wohnung des Garagenbesizers , die dieser mit seiner Tante
teilte , wurde rasch von den Flammen erfaßt .

Die vierzig Kraftwagen sind vollständig verbrannt . Von dem
Garagenbesizer und seiner Tante fehlt jede Spur . Man be
fürchtet , daß beide in den Flammen umgekommen sind .

20 Todesopfer des Einsturzunglüds bei Renyork

Die Zahl der Todesopfer von Staten Island bei Neuvort ,
wo , wie gemeldet , im Anschluß an einen Wolkenbruch zwei
Wohnhäuser einstürzten und die Bewohner unter den Schutt¬
massen begruben , hat sich inzwischen auf 20 erhöht .

Dieses Unglüd , wie auch zahlreiche andere Häusereinstürze
und Brände der letzten Zeit ist , wie aus Neuyork berichtet
wird , auf die entseglichen Wohnungsverhält
nisse zurückzuführen , unter denen ein großer Teil der Neu¬
yorker Armenbevölkerung zu leiden hat . In diesem Falle war
eine verlassene bereits baufällige Fabrit in ein Mietshaus
umgewandelt worden . Die völlig unzureichenden Fundamente
hielten den schweren Wolkenbrüchen natürlich nicht stand . Als
ein zu Hilfe eilender Polizist eine Leiter an die Hauswand
legte , um die Bewohner aus dem überschwemmten Gebäude zu

retten , stürzte dieses wie ein Kartenhaus ein .

Kampf um Schanghai begonnen
Nankau von den Japanern eingenommen

Totio , 13 . Auguft .

Wie die Agentur Domei aus Schanghai meldet , hat dort am
Freitagmorgen um 9 Uhr an der Grenze der japanischen Kon¬
zession heftiges Maschinengewehr und Geschütz¬
feuer eingesetzt. Damit hat der Kampf um Schanghai be=
gonnen . Das Büro der Stadtverwaltung von Groß -Schanghai

bestätigt den Ausbruch der Gefechte in drei Straßen im Norden
Shanghais , wo nach chinesischer Darstellung japanische See¬
soldaten die chinesischen Verteidigungslinien angegriffen haben
sollen .

Von den japanischen Landungstruppen wurde mitgeteilt ,
daß Teile dieser Truppen , wegen Eröffnung des Feuers durch
Chinesen auf den japanischen Distrikt der Niederlassung , nach
Tichapei , dem Ort der früheren erbitterten Kämpfe zwischen
Japanern und Chinesen , eingedrungen sind . Die Kämpfe dauern
noch an .

Tientsin , 13 . Auguft .
Wie das japanische Hauptquartier bekanntgibt , wurde die

von den Chinesen erbittert verteidigte Stadt Nankan , die die
Paßstraße in Richung Kalgan sperrt , nach mehrere Stunden
dauernden Kämpfen von japanischen Truppen unter großem
Einfah von Infanterie , Artillerie und Tanteinheiten eingenom
men . Damit hat die erste wirklich größere Kampfhandlung des
nordchinesischen Feldzuges stattgefunden . Ueber den Verlauf der
Kämpfe fehlen noch Einzelheiten .

Hervorgehoben wird in der Meldung des japanischen Haupt¬
quartiers der zähe Widerstand der Chinesen , die

jezt , unterstützt von Artillerie , auf den nordwestlich gelegenen
Höhen hinter der Stadt weiteren Widerstand leisten . In Lient

sin sind die ersten Verwundetentransporte von Japanern eine

getroffen .
Das Ziel der japanischen Angriffe ist Kalgan und die

Suiyuan -Bahn . Die Gefechte richteten sich bisher gegen die noch
intatte 29. Provinzialarmee . Die Zentraltruppen haben angeb
lich in den Kampf noch nicht eingegriffen .

Der Zustrom zu der Ausstellung „ Entartete Kunst " in

München hielt auch in der letzten Woche unvermindert an ,

so daß die Gesamtzahl der Besucher auf eine halbe Million an
gestiegen ist .

Täglich wiederholt sich dasselbe Schauspiel , daß Hunderte
schon in der Frühe vor der Eröffnung der Ausstellung auf Eins

laß warten . Den ganzen Tag über herrscht in den Räumen

der Ausstellung Hochbetrieb . Besonders zahlreich sind jetzt in

der Zeit der Verkehrssaison in München die ausländischen
Besucher der Ausstellung , von denen man immer wieder

Aeußerungen der Anerkennung darüber hören kann , daß Deutschs

land auf dem Gebiete der Kunst eine großzügige Säuberungs¬
aktion durchgeführt hat , die allen anderen Ländern als Beis

spiel dienen könne . Die zahlreichen Auslandsdeutschen , die im

Anschluß an das deutsche Sängerbundesfest nach München fome
men , insbesondere aus Desterreich , äußern sich in Worten höch
ster Anerkennung darüber , daß ihnen hier Gelegenheit gegeben
wurde , einmal die Auswüchse einer vergangenen Pseudo - Kunst
Epoche in einer systematischen Sammlung zu sehen und zu ers
fennen , was für ein Verbrechen diese sogenannte Kunst der
Verfallszeit war , deren Klerereien obendrein damals von den

Steuergroschen des Volkes für staatliche Kunstinstitute ange
fauft wurden .

Man sollte annehmen , daß die Stimme des Volkes gegen
die bolschewistische Kunstentartung einer überwundenen Zeit
tlar und eindeutig genug ist ! Gewisse von Juden dirigierte
Kreise des Auslandes aber wollen es anders ! Sie versteigen

sich zu der plumpen Lüge , die Deutschen drängten sich nur des =
halb in Massen zur Münchener Ausstellung , weil sie dort
noch einmal die sogenannte Moderne Kun st

sehen könnten . Jene Hezer wissen natürlich ganz genau , daß
sie die Dinge geradezu auf den Kopf stellen . Den von ihnen
irregeführten Lesern aber wäre zu wünschen , daß sie einmal
in der Münchener Ausstellung persönlich unmittelbare Eins
drücke vom gesunden Urteil der Besucher über die Produkte des

Kultur -Bolschewismus gewinnen könnten . Sie brauchten nur
die Ohren zu spiken und die einzelnen ablehnenden Aeußerun¬
gen der Besucher vor den abschreckenden Klecksereien jüdischer
Schmierfinken hören , um sich auch ihrerseits ein Urteil zu
bilden .

Schweres Unglück beim Handgranatenwerfen

In der schweizerischen Schießschule Wallenstadt ereignete
fich am Donnerstag ein schwerer Unfall . Bei einer Uebung im

Handgranatenwerfen entfiel einem der beteiligten Offiziere eine
Handgranate und plagte im Graben . Der Kommandeur der
Schule , Oberst Zaustan , und drei weitere Offiziere wurden

schwer verletzt ins Lazarett eingeliefert ; ein Oberleutnant wurde
getötet und ein weiterer Offizier leicht verlegt .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , G. m . b. S . ,

Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Paez .
Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folferts ; Stellvertreter Kail
Engelfes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für
Politik und Wirtschaft : Menso Folkerts ; für Heimat und Sport :
Karl Engelkes ; für Unterhaltung sowie Stadt Emden : Dr . Emil
Krizler , sämtlich in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf
Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
D. - A. VII 1937 : Hauptausgabe 24 041 , davon mit Heimatbeilage
, ,Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungskopf gekenn¬

zeichnet. Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr. 15 für alle Aus¬
gültig .univerfa Nachlaßſtaffel A für die Heimatbeilage, Leer

B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise
für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter -Zeile
10 Rpf , Familien - und Kleinanzeigen 8 Rpf , die 90 mm breite
Text -Millimeter -3eile 80 f , für die Bezirksausgabe Leer¬
Reiderland die 46 mm breite Millimeter - Zeile 8 Rpf , die
90 mm breite Text -Millimeter - Beile 50 R

In der NS . - Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen

24 041
34 829
30 000Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg .

Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven 12 647

Gesamtauflage Juni 1937 :

Gewinnauszug

101 517

5. Klasse 49. Preußisch - Süddeutsche (275 . Preuß .) Klaffen -Lotterie
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne
gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer

in den beiden Abteilungen I und II

5. Ziehungstag 12 . August 1937

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
274636
227222

2 Gewinne zu 10000 RM
2 Gewinne ju 5000 RM .
2 Gewinne zu 3000 RM .

18 Gewinne zu 2000 RM
104972
1692 17087 185332 243390 243857

267964 858894 369096 377988
68 Gewinne zu 1000 R 15242 19678 36497 46654 57687 59415

62047 68246 106594 116632 122739 139145 142192 150296 150779
160222 160526 167174 168815 172856 189567 210614 212069 214758
214870 235252 258214 287176 291814 , 322082 325008 332646 353350
395540

104 Gewinne zu 500 R , 1538 1786 37036 41571 42635 44101
49269 49953 54810 55801 59050 59072 65688 69848 103105 110351
112874 113178 118090 146947 148273 151707 184556 197954 216447
217296 220799 230283 238318 247183 260503 260772 264796 265630
271528 282653 286856 292930 301874 303796 313410 316696 319327
328461 335680 337866 340133 356157 361168 378413 385780 395201

200 Gewinne zu 300 R . 829 1228 7227 10151 10790 10862 12394
13645 13944 15189 17318 18586 20817 20428 36755 39654 52932
55862 57013 57847 59435 59650 62106 65858 69996 71681 73615
79765 81962 81968 88831 91635 121100 121318 123339 123390
126719 127736 140722 143251 159657 164078 164113 168632 171206
177112 179904 180359 182214 182965 183660 184219 189726 193955
199555 202263 204309 217808 229409 233691 239130 246527 252777
253972 255070 259611 274589 276795 284922 292612 293379 301514
308947 312469 313671 319686 323276 328298 329957 333153 335909
336285 337620 337921 360825 371121 371305 373990 375526 377109
379757 383237 383903 384129 384644 386428 389848 395978 398014
399495

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen

2 Gewinne zu 10000 R . 289810
10 Gewinne zu 3000 RM . 92292 108625 156063 241963 291848
14 Gewinne zu 2000 RM . 48191 83648 112967 286786 309526

323711 875761
44 Gewinne zu 1000 R 7508 17252 34481 46975 56766 58146

61043 74709 123099 126889 139682 174663 199350 205022 244501
281726 293636 306016 826174 336622 356277 380060

62 Gewinne zu 500 RM . 2206 30200 56301 84199 92734 108148
123359 129185 134814 135327 170146 177543 181574 181837 199131
204030 213023 216253 218478 242039 264504 277308 316600 332009
351117 363398 372649 375044 377337 384023 891454

142 Gewinne zu 300 R 10615 11215 15393 17751 20226 2386225598 26251 41303 51132 55184 55189 63585 65,780 76614 111207111367 111493 113187 123711 124447 134447 153180 156966 160056162627 181302 181687 182287 183803 184184 184824 187234 188590189551 192596 199816 210661 215379 220283 228168 230910 235688235836 251260 252528 255299 266085 266582 277099 279860 286377294450 308583 316981 320880 323010 324155 331180 332448 342258849368 350318 369782 370410 378633 379990 383179 384067 387734890801

Im Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu je 1000000, 2 zu je500000 , 2 zu je 800000 , 2 zu je 200000 , 2 zu je 100000 , 2 zu jezu je 50000 , 10 zu je 30000 , 18 zu je 20000 , 76 au je 10000 ,160 zu je 5000 , 322 zu je 3000 , 800 zu je 2000 , 2474 zu je 1000 ,
4068 au je 500 , 8362 zu je 300 Mart .



Preiswerte

Schostek - Angebote !

Dirnd' l-Zephyr in hübschen Karomustern , 0. 68 0. 59etwa 70 cm breit . . . Meter

Schürzen -Satin , geschmackvolle Druckmuster
etwa 80 cm breit Meter

Marocain in verschiedenen Futterfarben , etwa
92 cm breit , II . Wahl Meter

Einfarbige Mattkrepps in schönem Farb¬
sortiment , etwa 92 cm breit . . . . . . . . . Meter

Bedruckte Mattkrepps und Marocains in
schönen Blumenmustern , aut hellem und
dunklem Grund , etwa 92 cm breit . . . Meter

1. 18 0. 98

1. 48

1. 98

2 . 45

Arbeitshemden aus Flanell in praktischen 2. 25 1. 98Farben

Gestreifte Arbeitshosen mit 2 Taschen in 3. 75 2. 90
strapazierfähigen Qualitäten . . .

Blaue Arbeitsjacken mit Umlegkragen und
2 Taschen

in schwerer Qualität und 3 Taschen

Berufsmäntel , hochgeschlossen , gute wasch¬
bare Qualität , in grau , braun und weiß . . . .

1. 98

3 . 45 2 . 85

5 . 50

Blaue Schutz-Anzüge aus starkem Drell- 9. 25 7. 90stoff mit verdeckter Leiste und 3 Taschen . . . . .

Sommerjacken für Herren, offene und ge- 4. 75 3. 75schlossene Form in grün und grau . . . . .

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Einden , Zwischen beiden Sielen

Bestellung eines Standesbeamten .

Den Stadtsekretär a . Pr . Alex habe ich mit Genehmigung des

Herrn Regierungspräsidenten vom 3. August 1937 zum I. Stellvertreter
des Standesbeamten ernannt .

Als weiterer Stellvertreter ist nur noch der Stadtinspettor
Völker tätig .

Emden , den 12 . August 1937 .

Der Oberbürgermeister .
In Vertretung : Meyer -Degering .

- S . ¬

Die beste Quelle für Dauerwelle

Fritz Wentzel / Emden
Große Faldernstraße 17 - 18 . Fernruf 3905

Für den täglichen Gebrauch !

Seifen in großer Auswahl
von 10 Rpf an

Zahnpasten
Tube von 10 Rpf an

Hautcremes von 10 Rpf an
Kämme von 10 Rpf an
Schuhbänder , schwarz

90 cm , 6 Paar 25 Rpf
Rasterseife von 10 Rpf an
Rasierklingen

Stück von 2 Rpf an

3 % Rabatt in Marten
( ausgenommen Markenartikel )

Seifen -Puls
Emden , Große Straße 53

Miſſionsfejt
in Betfum

am Sonntag , dem 15 . August ,

nachmittags 23/4 Uhr . Festprediger :
P. Addicks -Filsum . Landessup .

Elster -Riepe .

Der Kirchenvorstand .

LICHTSPIELE
Prof . Carl Fröhlichs hinreißendes Filmwerk

Brand

Oper
Mit :

in der

Gustav Gründgens

Gustav Fröhlich

Atemraubend

bis zum letzten Meter !

au !

DIE BRENNESSEL

Jeden Dienstag überall für 30 Pfennig !

M. Simmering ir . Möbelhaus 64
Große Brückstraße

Auswahl ! Stets preiswert und gut !

Blut und Boder

Gegen hartnäckige

Fußschmerzen
Brennen der Füße , Fußschweiß ,
zum besseren Entfernen v . Hühner¬

augen und Hornhaut verwenden
Sie mit Erfolg

Fußbadepulver
Einzelmöbel Abjaz von Garten - Brobebeutelfür2Fußsbäder25 ipf

Flurgarderoben , Rauchtische
Dr . Scholl ' s Badefalz 0 . 50 1 . 25 RM

Lampentiſche, Blumenſtänder bauerzeugnissen auf SaltratRodell. . . . .1.252. - RM
in großer Auswahl !

Annahme von Ehestandsdarlehen Wochenmärkten u .

A . G . . , Ems
Emden
Am Delft
Telefon
3351

Karl Clend
Emden , Große Brückstr . 38 .

LUSTFAHRT
nach

Borkum
am Sonntag , 15 . Aug .
Abfahrt ab Emden - Außenhafen . . . . . 7 Uhr

Rückfahrt ab Borkum - Bahnhof 17 und 19 Uhr

FAHRPREIS 2 . 75 RM .

2 tägige Wochenendkarten zu 4 . 50 sind nur im Büro erhältlich

3 tägige Wochenendkarten 5 . 50 Mk .

Kinder von 4 bis 10 Jahren zahlen die , Hälfte .

Straßen
Erzeuger , die Obst und Ge¬

müse auf Wochenmärkten und

Straßen an Verbraucher abgeben
wollen , müssen hierzu nach den

Bestimmungen der Anordnung
Nr . 12 des Gartenbauwirtschafts¬
verbandes Weser - Ems einen

Wochenmarktausweis
haben . Dieser Ausweis

unter Mitbringung eines Lichte
bildes bei der Bezirksabgabe¬
stelle Emden , Abdenastraße 5 ,

abgeholt werden .

fann

Wollen Sie billig kaufen
dann kommen Sie zu mir

Damen -Mäntel 29. - 24. - 16. 50 9. 75

Damen -Kleider 13 . 50 8. - 6. - 4 . 75

Damen -Kostüme 28 . - 19 . 50 16 . 50

Damen -Komplets 36. - 24. - 18. 50 17.

Große Auswahl in Polohemden , Söckchen .

Kniestrümpfen bei

H . CASSENS
Emden , Kleine Brückstr . 26

Preiswerte

Schuhwaren -Angebote
Farbige Damenschuhe , Größe 36 - 42 , Paar 2 . - RM

Damen -Sandaletten mit Blockabsaß , Paar 1. 80 RM ,
1. 25 RM

Farbige Damen -Rohleinen - und Froté -Schuhe in
Spange , Binde , Pumps , Paar 1. 70 RM

Weiße Damen -Leinenschuhe mit schwarzem Ladbesaz
Paar 2 . 40 RM

Weiße Damen - Lederschuhe Paar 3. 60 RM

Damen -Wildleder -Schuhe in braun , beige und schwarz ,
Paar 4 . - RM , 4 . 50 RM

Farbige Damen -Schuhe mit Blod - und LXV . -Absatz
Paar 4 . 50 RM , 5 . 50 RM

Damen - Trachtenschuhe in verschiedenen Ausführungen
Paar 5 . 50 RM

Damen -Lastingschuhe (für empfindl . Füße ) Paar 3. 50 RM

Kinder - Trachtenschuhe in allen Farben
Größe 27 - 30 31 - 35

Paar 3. 75 RM 4 . 25 RM

Weiße und farbige Kinder - Leinenschuhe
Größe 21 - 22 23 - 26 27 - 30 31 - 35

Paar 0. 90 RM 1 . - RM 1. 30 RM 1. 40 RM

Kinder -Leinen - Trachtenschuhe
Größe 25 - 26 27 - 30 31 - 35

Paar 1. 30 RM 1. 45 RM 1 . 60 RM

Weiße Turnerschuhe Größe 27 - 30 31 - 35 36 - 42

Paar 60 Rpf 70 Rpf 80 pf

Braune Griechensandalen
Größe 23 - 26 27 - 30 31 - 35 36 - 42 43 - 46

Paar 45 Rpf 50 Rpf 55 Rpf 60 Rpf 65 Rpf

Damen -Lederniedertreter ( Reiseschuhe ) Paar 1. 50 RM ,
1 . 80 RM

Braune Ledersandalen holzgenagelt )
120

Größe 23 - 26 27 - 30 31 - 35 36 - 42 43 - 47

Paar 2. 40 RM 3 . - RM 3. 20 RM 3. 80 RM 4 . 50 RM

Damen -Gummi -Badeschuhe mit und ohne Spange , in
allen Farben , Paar 30 Rpf

Herren und Damen - Badeschuhe mit weicher Gummi¬
sohle , Paar 1 - RM

Kinder -Gummi -Badeschuhe in allen Größen , Paar 20 pf
Herren -Schuhe , , Federleicht " in grau , braun , schwarz

und weiß , Paar 8. 50 RM

Farbige Herren -Schuhe (Einzelpaare ) , darunter auch
Markenware , Paar 8. 50 RM , 9. 50 RM und 10 . - RM

Schwarze und braune Herren -Schuhe Paar 6. 75 RM
und 7. 50 RM

Schwarze Herren -Agraffenstiefel Paar 7. 50 RM und
8 . 50 RM

Zug - und Schnallenstiefel Paar 8. 80 RM

Herren -Sommerschuhe in Rohleinen Paar 3 . - RM

Weiße Herren - Strandschuhe Paar 1. 80 RM , 2 . - RM ,
2 . 50 RM

Herren - Marschstiefel in allen Größen , sehr preiswert ,

vorrätig .

DrogerieJohannBruns,Emden Beter Eilts , Emden

Abbruch

Steinbuhne 15
auf Borkum

Es sind auszubauen und hin¬
ter die Dünenschuhmauer zu
schaffen :

rd . 560 m³ schwere Quader¬
steine

"

rd . 30 » Basaltsäulen
rd . 215 Schotter und

Trümmermassen
rd . 2500 Pfähle und Pfahl¬

stümpfe .
Verdingungsunterlagen ab

17. 8. 37 gegen Voreinsendung
2 . Batter , Bezirksbauernführer . von 2, RM oder in Zimmer

Verdingung
Die Erd - , Maurer , Zimme

rer , Dachdecker - und Schmiede¬
arbeiten zum

Bau eines Arbeiter .

Doppelwohnhauses
für Herrn Landwirt 3 . Janssen
in Wybelsum sollen vergeben
werden .

Angebotsformulare sind , so¬
weit Vorrat reicht , bei mir er

hältlich .

19 erhältlich .

Fernsprecher 2474

Sie knipsen äglich frisch:
und wir machen Ihnen

die schönen Bilder !

Photo Drogerie
Alfred Müller

Mirabellen , Reineclauden ,

Pflaumen , Zwetschen ,

Birnen , Aepfel , Wein¬
trauben , Tomaten , sowie
sämtl . frische Gemüse .

Emden , Zw . bd . Sielen D. Voget , Emden , Fernspr . 3405 .
Am Bollwert 1 - 2 .

Gottesdienst - Ordnungen

Eröffnung der Angebote : Aurich
27 . August 1937 .

Emden , im August 1937 ,
Brenß . Wasserbauamt .

Makulaturpapier
OTZ . Emden .

Gefunden

Lutherische Gemeinde
Sonnabend , den 14 . August : Abends 8 Uhr : Pastor Müller .

Sammlung für firchliche Bedürfnisse .

Sonntag , den 15 . August ( 12 . nach Trinitatis ) : Borm . 10 Uhr
Pastor Schütt . Kollekte für Wanderarmenfürsorge . Vorm .

11. 15 ( nicht 12. 15 ) Uhr : Taufen . Pastor Schütt . Vorm .

11. 15 Uhr : Kindergottesdienst im Gemeindehaus ( Norders
bezirk ) . Pastor Müller .

Emden
Mennonitenkirche

Sonntag , den 15 . August : Vorm . 10 Uhr . Pastor Faft .

Norden
Lutherische Kirche

Eröffnungstermin mittwoch, Auto -Ersaßreifen Sonntag, den 15, August: Morgens 7.45 Uhr: Sup. Kortmann.
den 18 . d . Mts . , 18 Uhr .

Larrelt , den 12. August 1937.gefunden
P . 6 . Janssen . S . Follrichs , Theringsfehn .

Vorm . 10 Uhr : Pastor Lange . Im Anschluß an den Haupt

gottesdienst Beichte und Abendmahlsfeier im Chor der Kirche .
Mittwoch , den 18 . August : Abends 8. 15 Uhr : Abendandacht . Sup .

Kortmann .

نوردند
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